
Gegründet 1852 . Anzeige « :

Expedition : Langgnsse 27 .

Mittwoch des 18 . November 1885 .
'
M 270 .

Spielwaaren 14273

1374 -1

Langgafse 8 » , im „ Adler "
.3606

Puppenköpfe , waschbar unzerbrechlich und Wachs - Modell mit und ohne Frisur , Gestelle (leicht , Leder ) , gekleidete
und ungekleidete Puppen , Gelenkpuppen , Schuhe , Strumpfe , über 100 neue Gesellschaftsspiele ,
Militärrüstungen , Polichinell - Theater , Wagen , Pferde , Schaukelpferde , Velocipedes , Puppen¬
wagen , Theater , massive und flache Soldaten , Festungen , Kaufläden , Baukasten , Trousseaux ,
Gummipuppen und - Thiere , Dampfmaschinen , Druckerpressen , Kindermöbel , Universalstühle

für Puppen und Kinder , Turn - Apparate etc . etc .

gW
"

Billigste Preise ! Ausstellung I . Etage . Eingang durch den Laden .
"

WD

Kl . JBurgstrasse O , LoüifS Hack
,

kl . Burgstrasse 6 .

F. 8 . Grosse Lagerräume zum Auf bewahren der ausgesuchten Waaren bis Weihnachten !

Die einspaltige Garmoudzeile oder
deren Raum 15 Pfg .

Reclamcn dir Petitzeile 30 Pfg .
Bei Wiederholungen Rabatt

zro Quartal 1 Mark SO Pfg . excl .

Maufschlo « oder Bringrrlohn .

Kleine
B ” ZTse

Aug . Weygandt ,

Danggasse 8 .

Gnmmi - Betteinlagen
für Wöchnerinnen , Kranke und Kinder empfehlen
rn nur guten Qualitäten

Gebr . Kirsehhofer ,

im „ ( kölnischen
H o f

oooooooooooooooooooo

8 Ueberraschend grosse Auswahl 128

g

8 Tr icot - Taillen 8
8 in ea . 1OO Farben . O

S Auf Wunsch Anfertigung nach Maass Z

W ohne Preiserhöhung . V

8 Schwerste Qualität mit angewirktem Futter 8
X Mark 7 . — g
8 stets Eingang von Neuheiten . Q

O W . Thomas , Webergasse 11,8
g Special - Geschäft für Tricotwaaren . 8

oooooooooooooooooooo

Unterhosen und Unterjacken ,

Strümpfe und Socken ,

Flanell - Hemden
in grösster Auswahl zu billigsten Preisen bei

m • stets auf Lager bei

IräDF DO 51 - Meding , Juwelier ,
11 IÄU1 111 ^ V 16 Ellenbogengasse 16 .

Reparaturen werden prompt und billig ausgeführt . 16457

VOrMMrRUUUUAMZMURUGG

IDas

Neueste
®

in |
Herren - Paletots , A
Herren - Haveloeks |
Herren - Beisemäntel ,

8
Herren - Sehnwaloffs 8
empfiehlt in grösster Auswahl und zu bekannt §
billigsten Preisen M

Jean Martin
,

8

. iw Langgafse 47 . |
eexxxwwxxxxxxxxxxxee

F
. Gottwald

,

“

w 22 Kirchgasse 22 ,
-

ME

Branntwein - und Liqueur - Fabrik .

IImport und Eager
’n achtem Arrae , Rum , Cognac , Sudweinen , Theo etc .

Zigarren und Cigaretten .

Mesvsdmer TsgumL
« Aflager 8009 .

m WMDWWMWWM

« Mrint täglich , außer Montag » .
Abonuementspreis
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in Haa

empfehl '

JFerd . Marx , Auctionator & Taxator77

II

- Mn3 Metzgergaffe » .15352

E . Burgener .15 ' 04

' von 20

Auswali

Sämmtliche Waaren werden größtentheils JE
"

n m jeden Preis W .

geschlagen und mache ich besonders auf eine große Parthie Stoff - Beste ( 6 , 8 , 10 uni \

12 Meter ) , sowie ganze Stücke Winter - Stoffe , Kammgarn aufmerksam .

verzinnte Waschtöpfe
in jeder Größe vorräthig bei

ML Rossi , Zinngießer ,

Bei
BUze
iFeins

W Michelsberg 21 .
*
W

Zur Anfertigung solider und preiswerter Unterkleider ,
als : gestrickte Jacke « ( Wämmse ) , Unterhosen , Unter¬

hemden , Strümpfe re . , hält sich bestens empfohlen

Heute Vormittag
9 ‘ A Uhr :

Fortsetzung1
der

Waaren - Bersteigerung
des Herrn Moritz Mollier im Laden - Locale

24 Neugaste 24 ( im „ Einhorn " ) .

Die Waaren werden DE
"

« m jede « Preis
losgeschlagen .

78 Berd . Marx , Auctionator u . Taxator .

ca . 100 Winter - Paletots , Kaiser - Mäntel , eine große Anzahl Herbst - und Frühjahrs -

Paletots , complete Anzüge , Promenade - Röcke , Juppen , Schlafröcke , Hosen , Westes Waar

Havelocks , eine große Parthie Kinder - und Knaben - Anzüge , Knaben - Paletots , Stoff -

reste u . s. w .

Von heute bis Weihnachten verkaufe sämmtliche

Schildplatt - , Horn - , Jet - , Bürsten - ,

Kamm - Waaren rc . wegen Veränderung zu be¬

deutend herabgesetzten Preisen .
C . Günther , 15307

neue Colonnade 30 , alte Colon « ade 39 .

im Laden - Locale

24 Neugaffe 24 ( im
„ Einhorn " )

öffentlich gegen Baarzahlung zur Versteigerung , als :

= Tischbestecke , *

Mester , Gabel « und Löffel ,

in größter Auswahl , 12 Paar Messer und Gabel ^ Ml

von 3 Mk . an ;

W Bekanntmachung .

Donnerstag den 19 November Vormittags 91/ -. und Nachmittags 2 Uhr
kommen aus einem hiesigen Herren - Confections - Gefchäfte nachstehende Waaren - Vorräch

Versteigerung von Damen - Kleiderstoffeu
Morge « Donnerstag den 19 . November , Vormittags 9Vs und Nachmittags 3 Uhr anfangeuh

werden im Anetionssaale

PF 8 Friedrichstraße 8
“

W « w

eine große Parthie Damen -Kleiderstosfe re . , als : Reinwollene Cachemires in allen Farben , echte schwarz ,
Cachemires , Lama , wollene Unterrockstoffe , Blaudruck , Bettzeug , Sarsenet , Orleans , Satin , Kittelzen » empfieh
blaue Leinen für Schürzen , Tischtücher , Kaffee - Tischtücher , weißgeblümten Damast fnr Kiffen - garnii
Plnmeanx -Ueberzüge re . , öffentlich gegen gleich baare Zahlung versteigert . Saison

Bemerkt wird , daß die Waaren ne « « nd tadellos von bester Qualität ( nicht etwa zrrruckgesehh geben
sind . Ausgebot per Meter « nd Abgabe jedes gewünschten Quantums .

242 Ferd . Müller , Auctionator .

MM
-

Gegen Zugluft
"
W

an Thüren und Fenstern werden die haltbarsten Berdichtungs -

stränge incl des Befestigens mit 35 Pfg . per Meter berechnet .
15366 C . Hiegemann , Tapezirer , Hämergasse 4 .

Wiesenbirnen per Kumpf 40 Pf . , Aepfel per Kumpf
60 Pf . zu haben Metzgergasse 13 , Bürstenladen . 15353

Für Schreiner , Buchbinder rc . H
Einige sehr practische Leim - Apparate , transportabel st« K *

Gas - oder Petroleumheizung eingerichtet ) , habe billig aozuge »

15312 Wilhelm Dorn , 3 Schwalbacherstratze ^ , M

1 Schüsselbank mit Anricht zu kaufen gesucht N - E .

1 kleine und 1 mittelgrosse Hundeh »

und 1 Pumpe mit Schlauch zu verka n

Sonnenbergerstrasse 33 .
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d Schauspiele .Königliche

15291
isehtj geben werden .

Reichhaltiges Lagerritz

Herwarth Harz ,
4 Schwalbacherstraffe 4 .

Elfen

a ♦ „ Möblirte Zimmer "
, auch aufae -

♦ zogen , vorräthig in der Exped . d . Bl .

iche
$n - ,

be -

Frl . Pfeil .
Frl . Lipski .
Frl . Nachtic

Rollen in dem Zwischen -
fpiele , die von den Rüpeln

vorgestellt werden .

vfltte «

aufen W
15336 M

foföie ein größerer , verschließ -

Briefschrank und ein guterhaltener Handwagen zu
LLefucht . Offerten u . 8 . 3 . 37 in der Exp . erbeten . 15297

in Haar -Uhrletten und Puppen -Perrücke « . Auch werden

sämmtliche künstliche Haararbeiten in jeder gewünschten
Weise angefertigt bei ” "

15315

L . Mille .
A . Kappes .
P . Bethge .

del

iugebe ^

ßeL -
Ibäßv '

Motte ,
Senesamen ,
Pyramus ,
Thisbe ,
Wand ,
Mondschein ,
Löwe ,

Charcuterie Parisienne .

Reichhaltigste Auswahl stets frischer Braten ,
" ylzeii , Pasteten etc .

feinste französische Eriche : Hom ar d , Caviar etc .

W Uebernahme ganzer Festessen . HZ
€ ) . Kilian «, Koch ,

19 Taunusstrasse 19 .

Jeutschkathokische ( freireligiöse ) Kemeiude . Abends 8 Uhr : Fünfter
SRnrtrrtrt .ftprrn SRrphtflprS Albrecht tttl Hotel S^ictDlttt " .

in . Uebungs -Abmd in der Gewerbe -

Weinstnbe znm Johannisberg ,

5 Langgasse 5 .

Heute Abend : - b - sz

Ragout de mouton

Egmonder Schellfische
bei C . Feuerstein Wwe . ,

Michelsberg 30 , vis - ä - vis der Synagoge .

Personen :
Theseus , Herzog von Athen . . . . .
Egens , Vater der Hermia .......

Demetttus , } Liebhaber der Hermia ;
Philostrat,

'
Aussetzer der Lustbarkeiten am Hof

des Theseus ..........
Squenz , der Zimmermann
Schnack , der Schreiner
Zettel , der Weber
Flaut , der Bälgesticker
Schnauz , der Kesselflicker

Mittwoch , 18 . November . 219 . Vorstellung . (25 . Vorst , im Abonnement .)
Neu einstudirt :

Gin Sommernachtstraum .

Dramatisches Gedickt von Shakespeare in 3 Auszügen , übersetzt
von Schlegel . Ouvertüre und die zum Stück gehörige Musik von

Mendelssohn -Bartholdy .
In Scene gesetzt von C . Schultes .

Arier des Kabresfestes des evangelischen Vereinshauses Abends 6 Uhr
im Saale desselben , Platterstratze la .

Jeutschliatholische ( freireligiöse )
Portrag des Herrn Predigers Fr .

Haöelsberger Stenographen - Ierein
schule . Anfang 8 Uhr .

Wiesbadener Lycke - tzkuö . Mends : Zusammenkunft .
Aecht - Gluv . Mends 8 Uhr : Fechten in der Turnk ^lle der Realschule .
Aurnverein . Mends 8 Mr : Uebung der Fechtriege . 8 */a Uhr : Vor¬

turnerschule .
WSnner - Hurnveret « . Abends 9 ' / - Uhr : Gesangstunde .
Wiesbadener Turn - Hesekkschaft . Abends 9 Uhr : Monatsversammlung

im Vereinslocale .
tzäcikieu -Ferein . Mends 6 Uhr : Generalprobe im Curhause .
Kesangverei « „ ^ iederkranz " . Mends 8V - Uhr : Probe .
Wänner - Hnartett „ Ktlaria " . Mends 9 Uhr : Prob «,

Schlucker , der Schneider H
Hippolytha , Königin der Amazonen , mit Theseus

verlobt .......... ; . ;

Bermia
, Tochter des Egeus , in Lysander verliebt

elena , in Demetrius verliebt
Oberon , König der Elfen .
Titania , Königin der Elfen
Puck , eine Elfe . . . .
Erste I (fff . . . .
Zweite \ ® l ' e

. . . .
Bohnenblüthe ,

‘

Spinnweb ,

R0 . 270

70 * —
Billigste zurUckgesetzte Stickereien .

■— -
| 17 Burgstrasse . W . Heuzeroth , Burgstrasse 17 .

Zentralheizung billigst bei

_________
O . Wenzel , Adolfstraße 3 .

^ Derrsitz - Abonnementabzug . Rheinstraße 74 , P . 1537 ?

Schweissblätter
■ von 20 Pfg . an per Paar bis zu 1 Mk . 80 Pfg . in grösster

Auswahl bei Creorg Wallenfels ,
14710 33 I .anggasse 33

Lages - Kalender .

Gemeinsame Ortskrankenkasse . Die Kassenärzte wohnen Schwalbacher -
stratze 22 und Louisenstraße 17 . Sprechstunden von 8 - 9 und 2 — 8 Mr

Allgemeiner Aranken - Serein . ß . K . Meldestelle : Schwalbacherstr . 45 , Prt .
^
Webngasse 32 . I . sBorftê erin ^ Frau

'
Luise

^ ^ one t̂t
'

Schwalbacherstratze 63 .
'

Aas Aevensmittel -Antersuchnngsamt Schwalbacherstraße 30 ist täglich
von Vormittags 9 bis Nachmittags 5 Uhr für Jedermann geöffnet .

Mittwoch den 18 . November .

Kemerveschnl « zu Wiesbaden . Vormittags von 8 — 12 und Nachmittags von
2 6 Uhr : Gewerbliche Fachschule ; von2 - 5Mr : Wochen -Zeichenfchule ;
von 8 — 10 Uhr : Gewerbliche Abendschule .

Würgerausschuß der Stadt Wiesbaden . Nachmittags 4 Uhr : Sitzung
im Saale der Gewerbeschule .

Wilbelmstrasse Wilhelmstrasse

Jan «
® 4 ?

’ 34 ^

Seuü empfiehlt eine reichhaltige Auswahl elegant
F

nlrter Damenhüte , welche wegen vorgerückter

m zu bedeutend ermässigten Preisen abge -

>err Beck .
»err Köchy .
>err Neumann .
?err Reubke .

?err Kauffmann .
) err Bethge .
) err Rudolph .
) err Grobecker .
) err Holland .
Dert Schneider .
? err Dornewaß .

frl . Wolff .
frl . v . KolL .
frl . Butze .
frl . Triwold .

teub , Die Modehandiung
von

Andere Elfen im Gefolge des Königs und der Königin . Gefolge
des Theseus und der Hippolytha .

Scene : Athen und ein nahe gelegener Wald .

Anfang « ' / - , Ende nach » Mr .

Donnerstag , 19 . November : Fidelio .

Ur bevorstehende Weihnachten
“ 9 “ ’

empfehle ich mein reichhaliiges Lager achter Bijouterie -

eiteil, Waaren . Auch werden Bestellungen auf Gravirungen ,

ptoff : Annahme von Reparaturen prompt und exact

Fritz Loch , 15322

große Burgstraffe 2 , Ecke der Wilhelmstraße .



Wiesbadener DaMaLt .

15070

Die « och vorräthigen

Wollstoffe , Pelnche und Garnirftoffe ,

zurückgesetzte , elegante

WM
" Seidenstoffe ,

Lammte , seidene Gaze und Spitzen ,

sowie elegante Modells in Seide und Spitzen werden zu Einkaufspreisen ausverkauft .

Bekanntmachung .

Hcffcn - Nassauischc BaMwerks - Beruss -

genoffmschast .

III . Secüon Wiesbaden .

Sonntag de » 22 . November e . Nachmittags 2 Uhr
findet im Saale des „ Hotel Schützenhof66 , Schützenhof¬
straße 4 , zu Wiesbaden eine

Sections - V ersammlung
statt .

Tagesordnung :

1 ) Wahl zweier 2ten Stellvertreter der Beisitzer zum Schieds¬
gericht .

2 ) Vorlage und Berathung des Gefahrentarifs , sowie Vorlage
des Schemas der Lohnnachweisungen u . s. w .

Rach § . 23 , Absatz 4 des Statuts , können sich die Sections -

mitglieder durch schriftlich auszustellende Vollmacht gegenseitig
vertreten .

Der Wichfigkeit der Vorlagen halber bittet um zahlreiche
Betheiligung

Der Vorstand der III . Sektion Wiesbaden :
15371

_________
Bernhard Jacob , Vorsitzender ._______

XS - Zur gef . Beachtung !
Von jetzt ab habe eine große Auswahl diverser Mo¬

bilien (alle möglichen Polster - und Kastenmöbel in Nußbaum - ,
Eichen - , schwarzem und tannenem Holz ) zu bedeutend redn -

zirte « Preisen zum Ausverkauf gestellt , um mein be¬
deutendes Lager bevorstehendem Umzug halber nach
Friedrichstraße 34 zu räumen und und lade verehrliches
Publikum unter Hinweis auf diese günstige Gelegenheit
zur gefälligen Besichtigung und Auswahl ergebenst ein .

Moritz Herz ,
Möbel - Magazin (eigene Werkstätte ) ,

Faulbrunnenstrafie 9 und 10 ,
14383

_______________
Wiesbaden .

_______

MT Möbel - Magazin
w

* 43 Taunusstraste 43

empfiehlt sein Lager in selbstverfertigten Polster - u . Kasten -

möoel , Spiegel und Betten bei bester Ausführung unter
Garantre zu den billigsten Preisen .

Heinr . Sperling , Tapezirer ,
7830

__________________
43 Taunusstraste 43 .

Materialien für alle Handarbeiten .
13415 17 Burgstrasse . W . Heuzeroth , Burgstrasse 17 .

Pelz - Muffe
,

Pelz - Kragen ,

Pelz - Barets
,

Pelz - Besatz
,

Plüsch - Muffe
,

Plüsch - Kragen ,

Plüsch
für Mantel - Besatz

empfiehlt in grösster Auswahl zu den billigstei
Preisen

15153

Oe Souteiller
,

Marktstrasse 13 . £

Unterjacken und - Hosen , Norwaljacki
und - Hosen (System Professor Jäger ) , Strümpfe .

Socken , Handschuhe , Damen - « . Kinder
rocke , Leibbinden , Damen - und Kinder

Hosen
^

in Molton und Flanell , Kinderkleidchei
und - Handschuhe re . empfiehlt in guten Ouali
täten zu billigen Preisen

15337 W . Ballmann , Langgasse 1 » .

IDen

Hestbestanü in

täoh ' istoftei
(SO % unter dem reellen Werth )

empfiehlt
B . M . Tendlan ,

Marktstrasse ÄL .
15355 Ecke der Metzgergasse .

Wärmsteine , des
' '
Bettt '

Vorräthig bei J . Moumalle , Bildhauer .

Hellmundstraße 21 .

Auch zu haben bei K . Moumalle , ElfenbeingeE
Webergasse 3 .

_____________
Mehrere Ofenschirme und feinere Kohlenkasten

i

Deckel gebe sehr billig ab . , i
15313 Wilhelm Dorn , 3 Schwalbacherstraße ■
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Die Schöpfung 303

Das Neueste und Eleganteste in Modellen : I
?

1

Winter - Costüme mit reicher Peluche - Garnitur von 16 Hk . an .

Eine Anzahl Winter - und Regenmäntel aus früherer Saison werden ä tout prix abgi

15014

Winter - Schlafrocke

Winter - Unterrocke

Winter - Costüme
,

Winter - Schlafröcke
,

Winter - Unter röcke
,

Winter - Mäntel
,

Winter - Abendmäntel

Winter - Kindermäntei

W inter - JI ä ntel . . . . .

Winter - Abendmäntel . . .

Winter - Kindermäntel . .

„ 18

„ 16

gegeben .

n

15290

von 50 Mk . an .

ii 1 ® ii ii
g

I . nummerirter Platz 4 Mk , II . nummerirter Platz 3 Mk . , Gallerie rechts 2 Mk . .

Gallerie links 1 Mk . 50 Pf . Textbücher 20 Pf .

Billets sind in der Buchhandlung von Mnritz Miinzel «, Wilhelmstrasse 32 ,

und an der Tages - Uasse des U urhauses zu haben .

Die txeneralprobe findet am 18 . JJfnvember Abends G Uhr im

Curhause statt , wozu Billets zu 1 Mk . an der Tages - Casse des Curhauses zu haben sind .

Wieder eingetroffen :

Prozeh Graef mit Portraits .

•Tos . » illmann , Buchhandlung ,
Marktstraße 83 .

Oratorium für Soli , Chor und Orchester von Joseph Haydn .

Mtwirkendes

Frau Professor Sehröder - Mailfstängl vom Stadttheater in Frankfurt a . M . (Sopran ) ,

Herr Max WenigmaiiH , Concertsänger von hier (Tenor ) , Herr ® -elssell9 Concert -

sänger aus Hanau (Bass ) , und das städtische Cisr - Orehester .

Dirigent : Herr Capeilmeister Martin Wallenstein .

Ein Karre « zu kaufen gesucht Walramstraße 1 . 15303

Cacilien - Verein zu Wiesbaden
.

Freitag den 20 . November 1885 Abends 7 Uhr
im grossen Saale des Curhauses :

I . Vereins . Concert pro 1885/8 ® .

werden zur Hälfte des wirklichen Werthes und seitherigen Preises abgegeben .

Webergasse 2 - S . Bacliarach
,

” » « »
“

•

Harzer Kanaris « .

Roller mit Gluck auf Probe ä Stück 6 Mk , Weibchen
ä Stück 70 Pfg . gibt ab

15306 Ohr . Fricke in Steckenrottz .

Portefeuille - , Holz - und Korb - Waaren .
13416 17 Burgstrasse . W . Heuzeroth , Burgstrasse 17 .
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Kus bem KMstteöen unserer Stadt .

( Fortsetzung .) Wiesbaden , 17 . November .
Eine seltsame Signatur trug die Oper während der jüngst ver¬

gangenen beiden Wochen . Während dieselbe einerseits ihre Künstlerkräste
zum Theil den Aufführungen der Nachbarstädte lieh , welche uns zwar den
Schmelz der Stimmen damit vorweg nahmen , deren Tagesblätter dafür
aber unsere Oper mit dem schmeichelhaften Beinamen der „ stets freund¬
lichen " bedachten , gelang es der scharfsinnigen Berechnung ihrer Leitung
andererseits ein Repertorr zusammenzustellen , welches offenbar den Beweis
zu erbringen bestimmt war , baß eine Hofoper , wenn es sein muß , auch
ohne Heldentenor und lyrischen Bariton eine Spanne Zeit über Wasser
zu halten sei . Und in der That , man kann der musikalischen Leitung
unserer Bühne das Zeugniß nicht versagen , daß sie diese Rösselsprung -
Aufgabe zu lösen verstand , ja das artige Kunststück gewinnt noch an
Werth , wenn wir daran erinnern , daß in den vergangenen Wintern
die tenor - und baritonbedürftigen „ Hugenotten " wie nicht minder der
„ Troubadour " die einzigen Retter in allen Nöthen waren . Man sieht ,
unsere Opernleitung hat es zu einer seltenen Emancipation gebracht ; ob
— speziell hinsichtlich der schweigenden Sänger — znm Vortheile der
Kunst und dem des Publikums bleibt freilich dahingestellt . Uns däucht ,
das Letztere hat den Doppelfinn der wunderlichen Vexir - Aufgabe des
Repertoir - Entwesfers Wohl errathen , und nur seine trabitionelle Gut -
müthigkeit hielt es bis jetzt davon zurück , gegen diese vorzeitigen April -
Schere Front zu machen .

Daß bei solch ' unkünstlerischem Treiben , solch '
willkürlichem Verfahren

für die nöthige Vorbereitung und innere Pflege der Oper sehr wenig Zeit
und Ruhe bleibt , ist klar genug , und daß von fast allgemeiner Unzufrieden¬
heit im Personale , von der übrigens die Presse nur mit Rücksicht auf die
künstlerischen Erfolge Notiz zu nehmen hat , doch auch Kunde in ' s
Publikum dringt , ist unvermeidlich . Unter Jahn hatten sich ja auch , wie
überall , wo Menschen das Scepter führen , allerlei Anstände ergeben , allein
dort stand es fest , daß künstlerische Ziele verfolgt wurden , und daß man
an jede Einzelausführung das volle Aufgebot von Fleiß und Sorgfalt
setzte . Wir haben unter dem jetzigen technischen Regime schon oft Anlaß
gehabt , das auszusprechen , was die Preffe in Vertretung vielleicht des
größten Theiles des Publikums verlangen kann und sind dabei im ersten
Augenblick auf lächerliche und schwachfüßige , gedrillte Collectiv - Erklärungen
gestoßen , denen aber doch schließlich die gewünschte Remedur folgte ;
angesichts letzterer waren wir im Stande , den Winter -Abonnenten ein
empfehlendes Prognostikon ausstellen zu können , und darum müssen wir
aber auch jetzt toteber , der Ausgabe der Presse treu bleibend , den augen¬
blicklichen Bestand signalisiren , wie er sich andeutungsvoll genug ergibt .
„ Der Staat bin ich, " hat einst ein Monarch in überautokratischem Selbst¬
bewußtsein ausgesprochen , allein der musikalische Leiter eines königlichen
Institutes ist noch lange kein Louis XIV . und die Zeiten für solche
Herrschergelüste sind überhaupt vorüber .

Greisen wir nun aus der Reihe der im Zeitraum der letzten 14 Tage
gegebenen Opern einige zu näherer Betrachtung heraus .

Die vorletzte Sonntags -Vorstellung von Bizet ' s „ Carmen " litt sicht¬
bar unter der stimmlichen Ermüdung der Vertreterin der Titel - Parthie ,
und die der heißblütigen Spanierin auf dem Fuße gefolgte heUer -romantische
,,Martha

" hinterließ , durch ungenügende Vorbereitung und dementsprechend
rncorrecte Durchführung , einen noch unbefriedigenderen Eindruck . Fräu¬
lein Wenz sang erstmalig die „ Lady Harriet " und zwar in Hinsicht des
rein vocalen und speziell des Coloratur - Part ' s mit allen Reizen ihrer
trefflich geschulten Stimme ; als Ganzes betrachtet kann chre „ Martha "

hingegen noch keineswegs Anspruch auf eine fertig zu nennende , gesanglich
wie darstellerisch abgerundete Leistung machen . Frl . Rad ecke sang die
„ Nancy " mit auffallender Reserve , wozu sie , wie es den Anschein hatte ,
nicht allein das zarte Organ ihrer Partnerin , sondern mehr noch das
wildtosende Orchester veranlaßt haben mochte , dem gegenüber sie offenbar
ihre Inferiorität nicht länger leugnen wollte . Die Parthien des „ Plumket "

und „ Lyonel " fanden in den Herren Ruffeni und Schmidt , jede
in ihrer Art , treffliche Vertreter . Herr Concertmeister Weber leitete
die Oper .

Der plötzlich aufgetauchte „ Heiling " krankte zum großen Thelle
an den oben bereits bezeichneten Mängeln , wenn er auch einestheils
die Befriedigung mit sich brachte , daß ein bisher in ganz unmoti -
virter Weise bei Seite gesetztes Mitglied der Oper in seine Rechte
trat . Marschner hat , wie in einigen anderen seiner herrlichen Opern , in
dem „ Heiling

" ein Gebilde dualistischen Characters geschaffen , in dem
dämonischer Ursprung und irdische Liebe ineinander spielen . Ans heißer
Neigung für ein Erdenkind getrieben , verläßt „ Helling

" sein Zauberreich
und seine Mutter , um irdisches Glück zu erringen und schließlich nach
schmerzlichster Enttäuschung zu Beiden wieder zurückzukehren . Die künst¬
lerische Darstellung dieser Persönlichkeit stellt gewaltige Anforderungen an
den Sänger , um das beiderseitige Element zum Ausdruck zu bringen , unb
wir müssen gestehen , daß Herr Sieger nach jeder Richtung hm dieser
Aufgabe gewachsen erschien . Seine vortrefflich geschulte und sympathische
Stimme war in der dämonischen Scene von geradezu imponirender Kraft ;
andererseits wußte er aber auch dem Gefühlselemente in den © eenen , wo
er seiner Braut sein liebendes Herz in leidenschaftlicher Färbung darlegt ,
in dem Abschiede re . vollkommen gerecht zu werden . Das Vorspiel , sowie
die schwierige Arie „ An jenem Tag

" mit der wunderbaren Cantilene
„O laß die Treue nimmer wanken "

gelangten durch den ächt künstlerischen
Vortrag zu großer Wirkung . Seine wirklich bedeutende schauspielerische
Begabung offenbarte sich durchweg , namentlich aber in dem Melodram
des 8 . Actes . Ergreifend spielte und sang er die letzte Scene , die Ent¬

sagung seines Erdenglückes und die Rückkehr zu seiner Mutter . Das Pub ^
likum zollte seiner Leistung allgemein die verdiente Würdigung in der
lebha ; kesten Weise .
„ Frl . Baumgartner ( „ Königin " ) und Frl . Pfeil ( „ Anna "

) führten
ihre Aufgaben mit gewohntem Geschick und vollster Hingebung durch ; des
Lobes verdienen auch Herr Rudolph und Herr War deck . Der Hauvt -
schatten , der stch an die Vorstellung heftete , war die üble Besetzung her
Tenorparthie . Warum hat man die Oper nicht verschoben , bis ein
würdigerer Ausgleich möglich war ? Hoffentlich widmet man der nächsten
und möglichst baldigen Reprise eine größere Sorgfalt .

lieber die „Meistersinger
"

, die wir ja schon wiederholt besprochen
können wir uns kurz fassen . Wir haben nur der neuen Besetzung der
Parthre des „Walther von Stolzing

"
durch Herrn Walther besonders zu

gedenken und müssen derselben unsere vollste Anerkennung aussprechen , ja
ute Leistung als die beste der bisherigen des betreffenden Sängers erkennen
Herr Walther , ein achter Heldentenor , hat damit gezeigt , daß er auch
für die weichere Cantilene befähigt ist ; dies bewies er u . A . durch den
schonen Vortrag der F -dur =@pifobe „ So rief der Lenz in den Wald / und
des Preisliedes . Die 0 - ckur - Episode „ Am stillen Herd

"
nahm er etwas zu

rasch , um ihr den enisprechenden Ausdruck widmen zu können .
. Wir sind überzeugt , daß unser Publikum auch diesem Sänger noch

seine volle Sympathie zuwenden wird , wenn es ihm vergönnt wird , ihn
m den Parthien mehr zu hören , die seiner Individualität besonders ent -
sprechen . Wem . ein Angelo Neumann , wie wir deß auf ganz directem
Wege berichtet sind , seine vollste Anerkennung ausspricht , der verdient es
wohl , daß man ihn einmal ohne vorgefaßte Meinung beachtet .

Am Abend der Aufführung von Marschners „ Haus Heiling " im
Theater gab die Pianistin Frl . Toni Rudolf (Müller ) chr von uns
bereits vorerwähntes Concert im großen Saale des Casino ' s . Die junge
Künstlerin trat darin zum ersten Male in ihrer engeren Heimath vor ein
gröberes Publikum , das ihr im Uebrigeu schon durch sein überaus zahl¬
reiches Erscheinen bewies , mit welch ' freundlichen Sympathien dasselbe den
ersten bedeutungsvollen Schritt des aufstrebenden Talentes in die Oeffent -
Kchkeit begleitete . Frl . Rudolf spielte Compositionen von Beethoven ,
Chopm und Schubert mit kraftvollem Anschläge , gut entwickelter Technik
und im Ganzen verständnißvoller Auffassung . Ihrem Tone müßte sie
vielleicht noch mehr Rundung zu verleihen trachten , damit die Tongebung
eine wärmere und die Phrasirung dementsprechend eine vornehmere würde .Von ihren Vorträgen gefiel uns derjenige des 1 . und 3 . Satzes der Beet¬
hoven schen v - moll - Sonate durch dm klaren Ausdruck und die anspruchslos -
geschmackvolle Darlegung am mefften ; das Adagio wurde zu unruhig gegeben
wohingegen das reizende Allegretto der Künstlerin vortrefflich gelang . Die
Wiedergabe der Chopin ' schen Sachen war durch zeüweises Ueberhasten
b ?r Tempi und manche gesucht hervorgekehrte Effecte nicht durchweg eine
glückliche und lobenswerthe . Unterstützt wurde die Conzertgeberin durch
etne junge Sopranistin , Frl . von Schwedler , und dm früheren ersten
Konzertmeister der Städt . Cnr - Capelle , Herrn Michaelis . Erstere trug
mit wohllautender Stimme und guter Gesangsmanier die bekannte Braga ' sche
„ Serenata " eine Arie aus Bellini ' s „ Puritanern " und zwei Lieder von
Mozart und Lassen vor ; die letzteren gelangen ihr am besten , währmd das
Braga sche Lied als erste ihrer Vortragsnummern unter einiger Befangen¬
heit der Sängerin litt , die Puritaner - Arie hingegen einstweilen noch deren
technisches Können übersteigt . Herr Michaelis spielte besonders das
Adagio aus dem IX . Conzert von Spohr mit warmbeseeltem Tone und
noblem Ausdruck . Die Begleitung der Gesangsnummern hatte Herr
P arlo w aus Frankfurt a . M . übernommen und mit musikalischer Decenz

durchgefuhrt .

Lokales « nd Provinzielles .

. n „ V ( $ c ? 18 . Communal - Landtag ) wurde gestern Mittag um
12 Uhr von dem Herrn Reglemngs -Präsidenten v . Wurmb mit folgenbet
Ansprache eröffnet : „Meme Herren ! Se . Majestät ber König haben die
Einberufung des 18 . Communal - Landtags für den heutigen Tag zu ge -
nehmigen geruht unb wie bisher ben Herrn Schloßhauptinann Grafen
von Matufchka zum Vorsitzenbm , den Herm Regierungsrath Schell en -
bera zu dessen Stellvertreter , den Herm Oberpräsidmten Grafen zn
Eulenburg ßum Kömgl . Commissar unb mich zu dessen Stellvertreter
ernannt . Es ist ein wehmüthiges Gefühl , mit dem ich die Herren hier
begrüße , denn voraussichtlich ist es ja das letzte Mal , daß Sie in Ihrer
jetzigen Zusammensetzung unb mit Ihren bisherigen Befugnissen hier
zusammen find , wahrend von jetzt an der eigentliche Schwerpunkt Ihrer
Thatigkelt ja m Cassel liegen wird . Infolge dessen werden Ihnen aber
für diese letzte Sitzung noch einige , barunter sehr wichtige Vorlagen zu -
gehen . Die erste berfelben , em Gesetzentwurf zu einer Abänderung ber
Ausfuhmngs -Verorbnung zum Fischereigesetze "

, wird Sie nicht lange be¬
schäftigen , da die Abäuderungs - Vorschläge von Commissionen von Sach¬
verständigen des hiesigen Bezirks entwürfen find , also wohl auch Ihr Eiu -
verftändmß finden werden . Sodann darf ich vorläufig ankündigm die
Vorlage eines „ Gesetzentwurfs betreffend die Städte - Ordnung für die

Bs MA " Provinzen vom 30 . Mai 1853 im Regierungsbezirk Wies¬
en . Sobald diese Vorlage dre beretts erbetene Genehmigung Sr .

Majestät erhalten hat , was hoffentlich schon in den nächsten Tagen ge -
schehen sein wird , wird sie Ihnen unverzüglich zugehen . Ferner werden
Sie Beschluß zu fassen haben über dre Auseinandersetzung zwischen dem
commnnalstandischen Verbände von Cassel und Wiesbaden wegen der
Gemeinden Bockenheim , Eckenheim u . s. w ., welche bisher zum Kreise
Hanau gehört haben . Endlich aber wird auch die Vereinigung der
Communalverbände von Wiesbaden und Frankfurt Ihre Thatigkeit in
Anspruch nehmen und hoffentlich zu einem guten Ende geführt werden .
Sie sehen also , daß Ihnen für Ihre letzte Sitzung noch ein reiches Feld
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( Oeffentliche Sitzung der II . Strafkammer des Kgl .

Landgerichts vom 17 . November .) Vorsitzender : Herr Landgerichts¬
rath W iß mann . Beamter der Kgl . Staatsanwaltschaft : Erster Staats¬
anwalt Herr Moritz . — Der Schuhmachergeselle Philipp D ., geboren
am 25 . Januar 1857 zu Lindschied , noch nicht bestraft , ist am 22 . Sep¬
tember d . I . von dem König ! . Schöffengerichte dahier der vorsätzlichen
körperlichen Mißhandlung des Johann Mapper von Mainz schuldig
erkannt und zu einer Gefängnißstrafe von 2 Monaten , zur Tragung der

Kosten und zum Ersätze der dem Johann Mapper nothwendlgerweise
erwachsenen baarcn Auslagen , sowie zu einer an den Verletzten , der als

Nebenkläger vom Gericht zugelassen worden war , zu zahlenden Buße tm

Betrage von 100 Mk . verurtheilt worden . Mit der Hohe der gegen ihn
erkannten Strafe einverstanden , fühlte er sich nur durch die seines Er¬

achtens zu hohe Buße übermäßig beschwert und hat insofern gegen das

fchöffcngerichtliche Urtheil Berufung angemeldet , bittend , die Buße ent¬

sprechend herabzumindern . Der Gerichtshof beschloß , zur Verhandlung der

Sache den Verletzten Johann Mapper zu laden und den heutigen Termin

bis auf Weiteres zu vertagen . — Die gerichtlich geschiedene Ehefrau des

Joseph Valentin K . in Homburg v . d . H . , wegen Widerstands gegen
die Staatsgewalt und Obdachlosigkeit vorbestraft , ist am 22

^ September

laufenden Jahres von dem hiesigen Schöffengericht gleichzeitig mit

dem Taglöhner W . in Biebrich - Mosbach wegen Erregung offen -

lichen Ärgernisses zu einer GefLngnißstrafe von 4 Wochen verurtheilt
worden . Ihre Berufung gegen dieses Urtheil wurde als unbegründet
unter Verurtheilung der Beschwerdeführerin m die Kosten auch dieser

Instanz verworfen . - Hinter verschlossenen Thurm wurde gegen die

Eheleute Heinrich M . und Elisabethe O . von Kastel bezw . Hochheim
verhandelt , die ebenfalls Beide der Erregung öffentlichen Ärgernisses an¬

geklagt waren . Beide kämm mit ie einer Woche Haft für diesmal davon .

( Gemeinderaths - Sitzung vom 17 . November .) Anwesend
dem Vorsitze des Erstm Bürgermeisters Herrn Dr . jur . v . Jbell

l , Ingenieur Richter und Assessor
unter dem Vorsitze des Erstm Bürgermeisters Herrn Dr . jur . v . Jbell
die Herren Stadtbaumeister Israel , Ingenieur Richter und Assessor
Henrichs , ferner die Herren Stadträthe Beckel , Dr . Berls , Cron ,
Fauser , Käßberger , Kalle , Mäckler , Rocker , Dr . Schirm ,
Schlink , Wagemann und Weil . — Gmehmigt wird der abgeschlossene
Vertrag zwischen Frau Zimmermeister Meinecke Wwe . und der Stadt
über die erfolgte kostenlose Abtretung von in die verlängerte Friedrichstraße
(Ecke der verlängerten Hellmundstraße ) fallendem Terrain ; deßgleichen
wird der Vertrag mit Herrn Oberst Weber genehmigt , nach welchem
derselbe das zur Erbreiterung der Parkstraße vor dessm Besitzung nöthige
Terrain ebensalls kostenfrei abgetreten hat . — Die Concessionsgesuche
a) des Herrn I . Schneider um Errichtung einer Gast - und Schankwirth -

schaft im Hause Nerostraße 2 ; b ) des Herrn Iac . Weickert , betr . Uebr -

uchme der Schankwirthschaft „ Zum Uhrthurm
"

, Marktstratze 15 , c ) des Herrn
F . Braidt um Errichtung einer feineren Schankwirthschaft in fernem neu¬
erbauten Hause Ecke der Museum - undDelaspeestraße : d) derFrl . K . Heinz
und Christine Flügel , betr . Uebernahme der W -rthschaftHäfnergasse o ,
Verden genehmigt . — Gegen das Gesuch des Herrn Theod . Kretschmer ,
Goldgasse 10 , welcher neben seinem Cigarrengeschäft den Kleinhandel mit
Branntwein betreiben will , findet der Gemeinderath nichts einzuwmden . -
Der „Männer - Turnverein " setzt in einer Eingabe auseinander , daß
die Bestrebungen der hiesigen Turnvereine , betr . die Erbauung einer gemein -

schastlichm Turnhalle , anscheinend nicht von Erfolg begleitet seien ; aus
diesem Gruiide und um einer mißlichen Lage , in welche der Verein etwa
lammen könnte , vorzubeugen , stellt der „ Manner -Turnverem " die
Anfrage, ob ihm auch für die Folge der Turnsaal in der Ober -

Realschule — eventuell gegen ein Pachtgeld — belassen werden konnte .
Der Gemeinderath verweist zunächst die Eingabe an das Kuratorium der
Schule zur Berichterstattuug . - Fräulein Amely Bölte ersucht den

Gememderath in einer längeren Eingabe Namens eines Franen - Comites
um Unterstützung in dem Projecte der Errichtung von Kaffee -

chänken in hiesiger Stadt . Da der Gemeinderath einen Beschluß nicht

, Mort herbeiführen kann , verweist er die Angelegenheit ^ an die Armen -

, Mutation , welche die Sache prüfen und event . Vorschläge machen soll .
W Local kann nicht zur Verfügung gestellt werden , aus welchen Gründen
toter Zeit schon die vom Gemeinderath unterstützte Idee wieder nnaus -
" hrbar wurde . — Im Theater hat sich mchrmals der auch vom Publikum

Arbeit eröffnet ist , und ich zweifle nicht daran , daß Sie die Ihnen
stellten Aufgaben mit der gewohnten Präzision erledigen werden . In

Hoffnung erkläre ich im Namm Sr . Maiestat des Königs den

Communal -Landtag im Regierungsbezirke Wiesbaden für eröffnet !" Der

ftrrt Vorsitzende , Graf von Matuschka , brachte sodann em dreifaches ,
^ aeistert aufgenommenes Hoch auf Se . Majestät dm König aus und lud

hif ßerren Abgeordneten zu einer kurzen Sitzung Nachmittags 4 Uhr tn

bie Localitäen des Landesbankgebäudes ein .

V ( Communal - Landtag . - 1 . Sitzung .) Um 4 Uhr des

Nachmittags erklärte Herr Schloß - Hauptmann Graf von M atu sch ka -

mreissenklau als Vorsitzender die erste Sitzung des Comnmnal -

a/ndtaas für eröffnet . Auf Vorschlag des Herrn Abgeordneten Schön

iHabnstatten ) wurde bezüglich der Wahl der Herren Schriftführer be -

Klngen die bisherigen Herren durch Zuruf wiederzuwahlen : sonach

wurden gewählt die Abgeordneten Dr . Schirm als erster Schriftführer ,
K

^
raßmann ( Weisel ) als zweiter Schriftführer , Schneider (Massen -

uumf als erster Stellvertreter und Schmitt , Obertiefenbach ) als zweiter
Stellvertreter . Der Herr Vorsitzende macht Mitthcilung von folgenden

» inaänaen : A Vorlagen der König !. Regierung : 1 ) Schreiben des Herrn
Obervrastdenten vom 7 . Nov . b . I . mit Verzeichnis ) der zum Commnnal -

» aiidtaae eingeladenen Mitglieder ; 2 ) Schreiben des Herrn Regirungs -

mäsidenten v . Wurmb vom 10 . d . Mts . mit des gl . ; 3 ) Schreiben des Herrn

Obervräsidenten vom 11 . d . Mts . Einladung des Stellvertreters des durch
.wohlfein verhinderten Commnnal - Landtags - Abgeordneten für den Ober¬

taunuskreis , Amtsgerichtsrath Stumpfs von Homburg v . d . H . , Rent¬

meister Müller dafelhst zum Communal -Landtag ; 4 ) desgleichen vom

13 d Mts ., die Gestattung der mit Benutzung der communalständischen
Ktraße von Wiesbaden nach Langenschwalbach projectirten Eisenbahn ;
5 ) desgleichen vom 9 . d . Mts . in Betreff der vermögensrechtlichen Aus¬
einandersetzung des Communalverbandes des Regierungsbezirks Wiesbaden

und des Stadtkreises Frankfurt a . M . ; 6 ) Schreiben des Herrn Regie -

runas -Prästdenten v . Wurmb vom 15 . d . Mts . , betr . Auseinandersetzung
twi dien dem communalständischen Verband im Regierungsbezirk Cassel
und dem communalständischen Verbände im Regierungsbezirk Wies¬

baden wegen der dem Landkreise Frankfurt a . 3a zugetheilten
bisher zum Kreise Hanau gehörigen 8 Gemeinden ; 7 ) desgleichen vom
10 d Mts . in Betreff einer Abänderung der Ausführungs -Verordnung

zum Fischereigesetz . B . Vorlagen des ständischen Verwaltungs -Ausschusses .
1) Bericht des ständischen Verwaltnngsausschuffes betreffend Veräußerung
verschiedener Abschnitte von Chaussee - Grundstücken . C . Sonstige Eingänge .
1 ) Gesuch mehrerer ständischer Oberbeamten um anderweite Regelung der

Gehaltsverhältnisse der dem Landesdirector zugeordneten Oberbeamten ;
2) Gesuch des Gemeinderaths Catzenelnbogen um Entbindung der dortigen
Gemeinde von der Anlage einer Röhrenlestung zur Abführung der Wasser
aus dem dortigen an der Bezirksstraße von St . Goarshausen nach Grenz -

hanfen gelegenen Gerichtsgebaude . Auf Vorschlag des Herrn Vorsitzenden
wurde hiermit die Sitzung geschloffen und auf die Tagesordnung für heute
Vormittags 11 Uhr folgende Waylen gesetzt : 1 ) einer Commission für die

vermögensrechtlichen Auseinandersetzung zwischen dem Communalverbande
Wiesbaden und a ) dem Stadtkreise Frankfurt und b ) dem cornmunal -

ständischen Verbände Hessen - Cassel ; 2 ) einer Commission für das Fischerei -

Gesetz; 3) einer Commtssion für die Städteordnung ; 4 ) und 5 ) einer

Wegebau - und Eingaben - Commission .

. wahrgenommene Mißstand ergeben , daß bei dem Verdunkeln des Kron¬

leuchters einige Flammen ganz verlöschten ; ebenso seien die Garderoben

zu wenig beleuchtet . Nach vorgenommener Untersuchttng durch Herrn

Ingenieur Muchall kann dem Uebelstande abgeholfen werden und zwar durch
Legung einer zweiten Gasleitung . Der Gemeinderath genehmigt , die auf
200 Mk . Kosten veranschlagte Ausführung ,

- Die beantragte Aus fisch ung
des Curhausweihers wird von dem Gememderath zum Beschluß erhoben .
— Dem von der Accise - Commission erstatteten Bericht , betr . die Zulässigkeit
der Accise -Rückvergütung für Spiritus , welcher zu gewerblichen Zwecken
Verwendung findet , pflichtet der Gemenwerath , vorbehaltlich der Zusttm -

mnng des Bürgerausschusses , in allen Theileu bei Nach demselben soll
u . A . für allen zu gewerblichen Zwecken , ausschließlich der Essigsabrikaüon ,
benöthigten benaturtrten Spiritus Accise rückersetzt werben . — Der Herr
Minister ber öffentlichen Arbeiten theilt der König ! . Regierung Mit daß bte

Angahe der Längen - und Qurprosile für den Bahnbau Wiesbad en -

Schwalbach erst nach vorgenommener spezieller Bearbeitung des

Projectes erfolgen könne . Der Gemeinderath nimmt hiervon Kenntniß .
— Vorbehaltlich ber Zustimmung des Bürgerausschusses genehmigt der
Gemeinderath den Ankans des Fausel

' schen Hauses , Emser -

straße 18 , zum Zwecke ber Durchführung der Hellmundstraße
nach der Emserstraße . Der Kaufpreis beträgt 50,000 Mk . Die

Baufluchtlinie der Hellmimdstraße fällt aus ber Westseite mit ber Straßen¬
flucht zusammen , während auf der Ostseste 2,70 Mir . breite Vorgärten liegen
bfeiben . Von Vortheil wird ber Durchbruch ber Hellmundstraße auch
schon deshalb sein , weil , tote der Herr Vorsitzende aussührt , auf der gerade
gegenüberliegenden Seite der Emserstraße die Verbindungsstraße von ber

Philippsbergstraße einmünbet . — Ferner genehmigt ber Gemeinderath
den Fluchtlinienplan zur Durchführung der Hochstätte nach
der kleinen bezw . großen S chw alb a ch erstraß e behufs
Entlastung des MichelsbergeS . Die Straße soll in 10 Meter Breite
durch das Garnier ' sche Haus unter Benutzung eines Theiles des
Weitz ' schen respcctive Minor ' scheu Gebäudes angelegt werden . — Auf
Genehmigung begutachtet werden die Gesuche : a ) des Herrn Bäcker¬
meisters Georg Machenheimer , betr . Errichtung eines Zwifcheu -

( Hinter -) Baues auf feiner Besitzung Nerostraße 9 und b) des Herrn
Tünchermeisters Phil . Schäfer , betr . Erhöhung der Balkon -Anlage

: und Herstellung von Fenstern an seinem Neubau Philippsbergstraßc . —
1

Genehmigt wird ferner das Gesuch des Herrn Rentners Louis Hack ,
! betr . Erhöhung seines Landhauses Nerothal 4 um ein Stockwerk . - Vor -
1

behältlich der baupolizeilichen Genehmigung wird das Gesuch des Herrn
Regierungs - Secretariats -Asststenten Grellert , betr . Einfriedigung eines

Grundstücks und Errichtung von Bretterbuden auf dem Distrikt „ Klein -

felben "
, auf Widerruf befürwortet . - Ebenso wird das Gesuch des Herrn

Steinhauers Emil Roos , betreffend Einftiedigung eines gepachteten
Ackers und Errichtung einer Arbeiterhütte , auf Widerruf unter
der Bedingung begutachtet , daß der Feldweg bis zur Südgrenze
des Grundstücks nach Anweisung des Stadtbauamts gestückt wird . —

Herr Kaufmann Ph . Müller beabsichtigt die Errichtung eines Wasch -

küchen - Aubaues und eines Kamines im Hintergebäude seiner Besitzung
Schiersteinerweg 8 . Es wird beschlossen , betr . der Waschküche dem Votum
der Kreisbau - Inspektion auf widerrufliche Genehmigung beizutreteu ,
dagegen bezüglich der Arbeiterhütte (Hintergebäude ) den Dispens zu ver¬

sagen und das Gesuch gemäß § . 2 des Baustatuts abzulehnen . — Das

Gesuch des Herrn Chr . Stein , betr . Herstellung eines Stückes Trottoir
vor der Einfahrt seines Hauses Blumenstraße 2 , wird genehmigt . Die

Kosten - ca . 50 Mk . — sind vorher einzuzahlen . — Herr F . C . Lossen ,
Pächter ber Restauration in ber Burgruine Sonnenberg , bittet um Heiz -

barrnachung ber Schutzhalle daselbst . Die Bau - Cornrnisston spricht sich
wohl für Genehmigung des Gesuches aus , betont jedoch , daß es bet Pro -

jeettrung und Ausführung ber Schutzhalle nicht in ber Absicht lag , dieselbe
heizbar zu machen . Die Kosten für Hetzbarmachung werden je nach Wahl
des Ofens 150 - 190 Mk . betragen . ( Schluß folgt .)
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lassen . In den 4 letzten Fällen hat er Kunden des E . Röpke ' schen
Geschäfts um den Gesammtbetrag von 87 Mk . betrügerischerweise
gebracht . Außerdem hat sich der Angeklagte einer Unterschlagung
von Photographien im . Werthe von etwa 3 Mark zum Nach¬
theile eines Herrn in Andernach schuldig gemacht . Der ent -

Perle vom Königstein
“ gÄHÄnwiS 8

Kunst und Wissenschaft .
* ( Die Meininger Hof - Capelle ) wird unter Leitung des Hem

Prof . Johannes Brahms am nächsten Mittwoch den 25 . November
im Curhause auftreten . Brahms wird bei dieser Gelegenheit seine ncuefit
Symphonie dirigiren .

T (Professor Eckstein f .) In Leipzig ist am 16 . November
Prof . Friedrich August Eckstein am Gehirnschlag gestorben . EckstÄ ,
am 6 . Mai 1810 zu Halle geboren , galt als namhafter Philologe und
Schulmann .

* ( Die Stimmton - Conferenz in Wien ) erzielte zunächst eine
prinzipielle Einigung auf Grundlage des Pariser Diapasons von 1859.

— Der am 23 . September l . I . in Maien wegen Diebstahls mit 6 Monaten
Gefänaniß vorbestrafte Commis Georg Gr ., geboren am 5 . September
1864 dahier , batte als Provisionsrcisender in dem Papiergeschäfte des
Herrn Ernst Röpke dahier Stellung gefunden und bereiste als solcher die
Rheingegeud von Coblenz bis Cöln . In dieser seiner Eigenschaft nun
Hot er sich , wie durch sein rcumüthigcs und glaubwürdiges Geständniß
genugsam feststeht , in 10 Fällen des Betrugs schuldig gemacht zum Nach¬
theile seines früheren Prinzipals und in 4 Fällen Betrngshandlungen zum
Nachtheile von Kunden in Andernach , Neuwied , Remagen und Rolandseck
vorgenommen . In den 10 ersten Fällen hat er seinen Prinzipal um die
Gesammtsumme von 87 Mk . 57 Pf . betrogen , indem er die falsche Vor¬
spiegelung machte , er habe in 17 verschiedenen Fällen bei Personen Waaren -
bestellungen gesammelt , und sich die Provisionsgebühren dafür suszahlen

Nur das Gediegene dringt dnrch und hält sich . Alle Lob¬
preisungen würden einem Heil - und Genußtrank , wie der treffliche Aachener
Liqueur „ Magenbehagen

"
, nicht zu bleibender Anerkennung bei dem ver-

ständnißvollen Publikum verhelfen , wenn er nicht wirklich das gediegenste
Mittel wäre , sich Appetit , frohe Stimmung und eine regelmäßige $ « ’•

dauung auf die angenehmste Weise zu sichern . Er lobt sich selbst . Der

Tafel - Liqueur „Magenbehagen
" ist tn den besseren Delicateffenwaaren -

Geschäften zu haben . Preis : die halbe Literflasche Mk . 2 .50 und die ganze
Literflasche Mk . 4 .50 . Prospecte und Gutachten sind in den Niederlage
gratis erhältlich . (M .-No . 2350 .)

eines Herrn in Andernach schuldig gemacht . Der ent¬
scheidende Theil des Urtheils lautete : Der Angeklagte wird wegen Betrugs
in 14 Fällen und wegen Unterschlagung in einem Falle unter Zurechnung
der am 23 . September 1885 in Maien wegen Diebstahls gegen ihn erkannten
scchsmonatlichen Gefängnißstrafe und unter Anrechnung der seit dem
23 . September l . I . bereits erlittenen Strafe und Untersuchungshaft zu
einer Gesammt -Gesängnißstrafe von 1 Jahr und 6 Monaten verurtheilt .
— Der frühere Hausbursche und jetzige Taglöhner Johann Sch ., genannt
Kr ., hat trotz seiner 21 Jahre schon em langes Sündenregister nicht unbe¬
deutender Strafen und sucht dasselbe beständig zu ergänzen . Anfangs
Juni d . I . hatte er eine ante und gesicherte Stellung bei dem Kaufmann
Philipp Müller dahier , aber das Vertrauen , dessen er sich hier erfreute ,
verscherzte er aus eine unverantwortliche Weise . Er erhielt eines Tages
den Bürag von 51 Mk . 50 Pf . mit dem Auftrage , bei einem hiesigen
Metzgermeister eine Rechnung zu bezahlen . Da kam ihn die starke Ver¬
suchung an , statt die Rechnung zu bezahlen , seine Gelüste wieder einmal
zu befriedigen ; er war nicht stark genug , dieser Versuchung zu widerstehen
und nur zu bald war das Geld verjubelt . Mit Rücksicht auf sein schlechtes
Vorleben erkannte der Gerichtshof dem Anträge des Herrn Staatsanwalts

* ( Ableistung des Fahneneides .) Die Recruten des
garnisonirenden Bataillons Hess. Füs .- Regts . No . 80 wurden gestern Vor
mittag in der evangelischen Hauptkirche vereidigt ; zu derselben Zeit fani
die Vereidigung der Recruten der hiesigen Abtheilung des Nass . Feld -Ar «
Regts . No . 27 auf dem Hofe der Artillerie - Kaserne statt .

* ( Curhaus .) Das heutige regelmäßigeAbend - Concert der Curkapck ,
fällt der im großen Saale stattfindenden Generalprobe des „ Cäcilie :,.
Vereins "

wegen aus .
* ( Der „Turn - Verein " ) feiert sein diesjähriges StiftungM

Samstag den 28 . d . M . im „ Hotel Victoria " . Die Gesang -Abthcilung U
Vereins bestreitet auch diesmal wieder die Hauptkosten der Unterhaltung
aber auch an turnerischen Leistungen wird kein Mangel sein . Die tau ;

'

lustige Jugend dürste indeß in dem schließlich folgenden Ball die meist,
Anziehungskraft des Abends erblicken und wie immer das größte Continoem
der Besucher stellen .

= ( Abt - Denkmal .) Die Gesangabtheilung der „Bürgergesellschasj -
in Gießen veranstaltete zum Besten eines Grabdenkmals für Franz U
am 18 . October I . I . ein großes Coneert und übersandte als Eitra «
desselben dem hiesigen Comite die Summe von 80 Mark .

* ( Die spanischen Glockenspieler ) mußten ihre Vorstellung
wegen einer nicht nnerheblichen Erkrankung des ältesten der jugendliche ,
Künstler leider einstellen . Sie werden cwer noch bis Anfang nächst«
Woche hier (Louisenstraße 20 ) verweilen und etwaige Wünsche , sich i„ |
Privatkreisen zu produziren , dortselbst mit Vergnügen entgegennehmen .

* ( Fernsprech - Einrichtung .) Die Anlagen zur Fernsprctz
Einrichtung sind nunmehr soweit gefördert , daß die Eröffnung dich«
Instituts am 1 . December in Aussicht genommen ist . Die Zahl btt
Theilnehmer beträgt bereits 61 .

* ( Die Trauben - Cnr ) in der alten Colonnade wird , der von
gerückten Jahreszeit wegen , heute Mittag geschloffen .

Verkäufe und Verpachtungen ,
Betheiligungen , Stellen - Bacanze » re .

werden am sichersten dnrch
'

Annoncen in zweckentsprechenden Zeitungen
zur Kenntnitz der bcz . Reflectanten gebracht ; die einlaufenden Offerts "

werden den Inserenten im Original zugesandt . Nähere Auskunft erttjem
die Annoncen - Expedition von Rudolf Müsse , Frankfurt a . M '

Roßmarkt No . 3 . Vertreter in Wiesbaden : Feller & Geck »-

entsprechend auf 1 Jahr Gefängniß .
V (Sitzung des Stadtbezirksraths vom 17 . November .)

Unter dem Vorsitze des König ! , commiss . Amtmannes , Landraths Grafen
v . Matuschka , waren 5 Mitglieder des Stadtbezirksraths anwesend . —

Zur Verhandlung lagen zunächst vor mehrere Kauf -Verträge zwischen der
hiesigen Stadtgemeinde einerseits und Privatpersonen andererseits . Die
Stadtgemeinde Wiesbaden hat verkauft : 1 ) Aus dem Nachlasse des Herrn
Dr . Harting die Villa „ Rosenlund "

, welche testamentarisch der Stadt
vermacht war , an die Eheleute Friedrich Scherer in Sonnenberg zu
14,000 Mk ., welcher Betrag baar bezahlt wurde ; 2 ) 33 Qu .- Mir . Feld¬
wegfläche an der Dotzheimerstraße an die Eheleute Carl Meinecke für
772 Mk . und 59 Qu .- Mtr . an die Eheleute Georg Birk für 1460 Mk .
Sämmtliche Verträge wurden genehmigt . - Ohne in eine Debatte darüber
einzutrcten , erthellte das Collegium seine Genehmigung dem Regulativ für
erhöhte Erhebung von Armenadgabe für öffentliche Lustbarkeiten , und zwar
mit den von dem Bürgerausschusse beschlossenen und vom Gemeinderathe
vorbehaltlich der Genehmigung des Stadtbezirksraths angenommenen Ab¬
änderungen . — Folgende Gesuche um Ertheilung der Wirthschafts - Con -
cesston wurden genehmigt : 1 ) Das der Wittwe Lorenz Hertlein
( Feldstraße 4 ) , dieselbe beabsichtigt die von ihrem Ehemann bisher geführte
Wirthschast fortzubetreiben ; 2 ) das des Herrn Adolf Wirth (Rhein¬
straße 37 ) ; 3 ) das des Herrn Moritz Mollier (Taunusstraße 39 ),
Antragsteller hatte nur um beschränkte Schankwirthschast nachgesucht ;
4 ) das des Kochs Herrn Carl Kilian (Taunusstraße 19 ) , derselbe
beabsichtigt eine Frühstückstube mit Ausschank von Wein einzurichten . — Der
Herr Vorsitzende theilt mit , daß das der letzten Sitzung vom 14 . August
vorgelegene Gesuch des Herrn Heinrich Kemmether um Ertheilung
der Genehmigung zum Betriebe einer Schankwirthschast in dem Hause
Albrechtstraße 11 , gegen dessen Genehmigung durch den Stadtbezirksrath
von Seiten des damaligen Vorsitzenden , des Herrn Kreis - Secretärs
Parensen , Einspruch bei König ! . Regierung erhoben worden war , von
der Berufsinstanz genehmigt worden sei , mit Rücksicht auf die Ab¬
gelegenheit der nächsten Schankstelle in dem betreffenden Stadttheile , sowie
deshalb , well die Wirthschastsräume mittlerweile tn einer den polizeilichen
Anforderungen entsprechenden Weise hergestellt worden seien . Das Wirth -
schaftsgesuch der Ehefrau des Christian Pfeifer in dem vormals
Schlink

' schen Hause in Clarcnthal wurde , entsprechend dem Anträge der
Polizeibehörde , auf Grund des § . 33 der Gewerbe -Ordnung zurückgewiesen .
In geheimer Sitzung wurde über 11 Armengesuche verhandelt .

* ( Städtische Realschule .) In der gestern Vormittag 11 Uhr
stattgehabten Sitzung des Curatoriums wurde Herr Prof . Dr . Siegmund
Günther zu Ansbach einstimmig zum Director der hiesigen städtischen
Realschule gewählt .

* ( GemeindewahlenO Zu den am 10 . December d . I . statt¬
findenden Gemeinderaths - und Bürgerausschuß - Ergänzungswahlen haben die
Agitationen bereits begonnen . Am letzten Samstag fanden von beiden
Parteien Versammlungen statt , in welchen von der einen Seite als Can -
didaten die Herren Professor Grimm , Rentner Fritz Kalle bezw .
Architect Schellenberg , Dr . Emil Pfeiffer und Rentner Adam
Schmitt , von der anderen die seitherigen Gemeinderathsmitglieder , die
Herren Dr . Schirm , Banquier Dr Berls und Landwirth Heinrich
Weil , sowie Herr Dr . Emil Pfeiffer an Stelle des Herrn Fritz
Kalle aufgestellt wurden .

* (Hachenburg .) Aus dem benachbarten Orte Neunkhausen
wurde am 30 . v . Mts . wegen Verdachts des Kindesmordes die unverehe -
lichte E . G . dem hiesigen Amtsgerichte angezeigt . Dieser Tage wurde bit
Kindesleiche mit gänzlich zerschmettertem Kopfe aufgefunden . Die Leicht
war in dem Keller vergraben und mit einem schweren Steine zugedeckt .

* (Aus dem Unter - Westerwaldkreis .) Da Herr Dr . Liebe :
( Camberg ) die Vertretung des Oberlahnkreises im Abgeordnetenhause angt«
nommen hat , so hat der Unter -Westerwaldkreis , dessen langjähriger Ber-
treter Herr Dr . Lieber bisher war , eine neue Abgeordnetenwahl vor ;««
nehmen . Als Candidat ist Herr Kaufmann Cahensly in Limburg an
der Lahn aufgestellt worden .

* ( Kassel .) Das Todesurtheil gegen Lieske , den Mörder bt8
Polizeiraths Rumpff , wurde gestern Früh im Zuchthause zu Wehlheide «
vollstreÄ .

-Druck und Verlag der L . Schelleuberg ' scheu Hof -Buchdruckerei tu Äicsbaden . - Mr die Herausgabe verantwortlich : Louis Schellenberg in Wiesbaden
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WW
- Zur gefälligen Nachricht !

" WB 14385

Wir haben jetzt unseren reichhaltigen Weihnachts - Catalog , welcher äusser einem ausführlichen , interessanten

.iphoricht sämmtliche neuen Artikel von Damen - Kleiderstoffen in Wolle , Seide , Sammt und Fantasie *

inffen als auch Weissewaaren , Wäscheartikel etc . in grösster Auswahl enthält , zum Versandt gebracht und

E geneigte Prüfung ! — Diejenigen unserer werthen Kunden und Freunde , welchen der Weihnacht « - Catalog
•fht direct zugegangen sein sollte , bitten wir , sich denselben von unserem Vertreter Herrn C . A . Otto , 9 Taunusstrasse ,

feindlichst ausbändigen zu lassen , bei welchem unser vollständiges Musterlager ausgestellt ist .
11e

Frankfurt a . M . — G . E . Lehr Söhne . Wiesbaden , Taunusstrasse 9 — C . A . Otto .

Königliche Schauspiele .

jüngere , civilversorgungsberechtigte , körperlich rüstige

Eitäranwärter , welche gesonnen sind , die Stelle eines

« illet -Einnehmers rc . am hiesigen Königlichen Theater zu

übernehmen , wollen sich Vormittags in dem Theater - Bureau

" ^
Wiesbaden , den 17 . November 1885 .

15260 Intendantur des Königliche « Theaters .

DeiüMtholischc (stmeligiüse ) Gemeinbc .

V . Vortrag
des Herrn Predigers Friedr . Albrecht

im „ Hotel Victoria “

heute Mittwoch den 18 . November Abends 8 Uhr .

Thema :

„
Dis LebcilsM des Reformators Ulrich

Zwingli , bargestellt im Lichte bei Religion
"

.

Zur Bestreitung der Kosten wird ein Eintrittsgeld von

20 Pfg . a Person erhoben . Die Karten für die reservirten

Plätze sind am Saal - Eingange vorzuzeigen .

Eingang von der Wilhelmstraße .
96

________ _____ ____________
Der Vorstand .

Wiesbadener Turn - Gesellschaft .

Heute Mittwoch den 18 . November

Abends 9 Uhr : 145

Monats - Bersammlung
im „Deutschen Hose

"
. Der Vorstand . ön

| Photographie ! i
® Museumstraßc 1 . Musrumstraßc 1 . K
> < Nachdem der Um - resp . Neubau meines
( • ) Ateliers beendet , erlaube mir , dasselbe bedeutend v® 7

(• ) vergrößert und elegant hergerichtet dem (e )
> < geehrten Publikum zur gesMgen Benutzung zu
W übergeben und angelegentlichst zu empfehlen . W

(5 ) Wie bisher , werde ich auch ferner in meinem neuen ( e )
Atelier durch nur allererste Leistungen und

(Z ) künstlerische Ausführung der mir ertheilten

(J ) Aufträge die Gunst meiner werthen Kunden zu (Ä )
- < erwerben bemüht fern . )>s
( • ) Mit den neueste « rmd vollkommenste «

(Ä ) Apparaten ausgestattet , bin ich im Stande ,
> < auch den höchsten Anforderungen zu entsprechen , W

( • ) und empfehle mich ganz besonders für auswärtige
Aufnahmen , als : Große Gruppen , Monu -

> < mente , Villen rc rc . Se
(® ) Hochachtungsvoll W

jg A . Bark ,

K Museumstraßc 1 . Muscumftraße 1 . jg
NB . Aufträge für Weihnachten werden (5

> < rechtzeitig erbeten . 14226

Wohlthätigkeits - Veranstaltung .

Zum Besten der Neichswaisenhäuser zu Lahr und

Magdeburg halten die beiden vereinigte « Fechtver¬
bände Samstag den 21 . November Abends 8 Uhr
im Saale deS „ Hotel Victoria “ eine Abendunter -

haltuug mit Ball ab , wozu wir Mitglieder und Freunde

unserer Sache hiermit höstichst einladen . hierzu
für Mitglieder ä 50 Pfg . und für eingeführte Nicht -

witglieder ä, Mk . 1 sind im Vorverkauf bei den Herren Franz

Strasburger , Kirchgasse 12 , A . Berling , gr . Burg¬
straße 12 , C . Rennert . Adelhaidstraße 18 , J . Bergmann ,

Langgasse 22 , J . Chr . Glücklich , Nerostraße 6 , Moritz

Heimerdinger , Wilhelmstraße 32 , und Abends an der

Casse zu Haden .
Fechtschulen Lahr - Magdeburg .

14093
__ Bereinigte Verbände Wiesbaden .

Gustav Schulze,
_

Klavierstimmer und Techniker , MS
versehen mit den ehrendsten Zeugnissen der hervorragendsten
hübenden Tonkünstler , bittet Äufträge Webergasse 15

Ueben zu wollen .
________ ___________________________

14152

Wegen Mangel an Raum ist em sehr gut erhaltenes Tasel -

uavier billig
'

zu verkaufen Kirchgasse 3 , 2 . Etage . 13822

Das photographische Atelier
von 12607

& eorg Schipper ,

36 Snnlgnstr 36 , nahe dem Kochbrnnnen ,

ist Sonntags den ganzen Tag geöffnet und finden Aufnahmen
bei jeder Witterung statt . Feine Ausführung , billige Preise .

WerhnaePs - AustraHe
auf Hemden und sonstige Wäsche ,

sowie auf Monogramm - Stickereien

erbitte ich mir frühzeitig .

Friedrich Bickel ,

14847 34 Wilhelmstraße ^ 4 .

Avis für Damen .

Coftüme werden nach neuester Mode schnell und billig
angefertigt . Traner - Costüme werden tu 24 Stunden geliefert
Röderstraße 30 , Bel - Etage . 6562
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Ein - und zweittmriae lackirre Kleiderschranke , Wasch - — — — — ---------- — T ~
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kommoden ! Nachtschränkchen , Kinderbettstellen , Ern fast ganz neuer Krattken - Fahrftnh !

S «Ät g “ " * ® atimei।Ä ' Ätii * bei

W

X
X

S Professor Df Jägers »

« Normal - UnterkleiderS

Kiuderwagcn -

Lmr .
«

H . Schweitzer ,
13 Ellenbogengasse 13 ,

Empfehle stets das

Neueste in feinen Rohr -

sowieamerikanischen
Sitz - und Liege -

Wagen auf neuem

vernickeltem Bicycle -

Federgestell mit und

ohne Gummirädern .

Reparatur . Miethe .

Großes Lager
in

Lüstres
, Ampeln , Suspensions ,

Wandarmen etc . ,

für Herren , Damen und Kinder

empfiehlt in denkbar grösster Auswahl

j 128 W . Thomas , Webergasse 11

Tafel - Service
für 12 Personen von 51 Mr . an .

sowie sämmtliche Gegenstände für Gasbelenchtnng

empfiehlt
o . Kalkbrenner ,

Fabrik für Herde , Oefen , Heizungen
und Installationen .

Deeorirte Kasfee - Serviee
den neuesten Mustern mit Teller von 11 Mk . an, «

Beim Selbstankleiden der Puppen
empfehle :

in feinstem Wachsguß . Patent - Holzmasse , wasch -

51 - bar , Bisquit und wachsirt ,

$W * * * * » taS ^ in Stoff und Leder , „ federleicht
"

, in

allen Größen bis 80 Zentimeter ,

Täuflinge , Gliederpuppe « ,

mit Kugelgelenken , sowie Schuhe , Strümpfe und einzelne

Gliedmatzen SÄ
“

in unübertroffener Auswahl .

M » Schweitzer .

großer Galanterie - und Spielwaarcn - Bazar ,

15051 13 Gllenbogengasse 13 . ___________ ,

Alleinige Niederlage der Meißener Ofen - itnb $
MOÜ

Porzellan - Fabrik ( blau Äwiebelmuster ) . x 152oi

Spiegel , Teppiche , Dienstboten - Betten , wffl

Kommode « , Nachttische , Vorhänge , Tische , Stüh j
Bilder , sowie ganze Küchen - Etnrtchtungen , Kener »

räthschaften u . f . w . Näh . Emserstraße 69 , Parterre

Hofe rechts bei Frau Roth Wwe . . -15180
Bestellungen auch brieflich .

___ .__ 3

Kranken - Fahrftnhl (nach

Polstermöbel -
, Bettwaaren - Fabrik und -

Decorations - Geschäst
von C . Hiegemann . Tapezirer und Decoratem ^ Mar !

Hafnergaffe 4 , loulbem

empfiehlt in vorzüglicher Polsterung Polstermöbel allei, «

Art . Bezüge , wählbar in allen Stoffarten aus den erW M
Fabriken Deutschlands zu den billigsten Preisen . ® d ) W - ®

tzivans , neueste Construction , welche ein fertiges Bett enthalte , «

eigenes Fabrikat , complete Betten , polirte und lackirtt !

Bettstellen , eiserne Betten von 7 Mk . an , Sprum -

Matratzen von 21 Mk . , Roßhaarmatratzen zu °W

Preisen , Seegrasmatratzen von 8 und 10 Mk . , Statt » -

ersparnitzbetten mit Sprungmatratzen und coms)mm

Zubehör in Größe einer Kommode,
' Deckbetten , Kiffe «,

wollene Bettdecken , große Auswahl in Bettfeder «,

Dannen , billigste . Zu Weihnachten eine große Auswahl

Sesseln , Kissen , Puffen für Stickereien zu rebucirt

Preisen zum Verkauf ausgestellt . Anfertigung von allen W4

Polsterarbeiten bei billigster Berechnung .

1 4 . IM »

Du Uebmilihme von Bautet
Neubauten « ud Reparaturen * 8 ” *

jeglicher Art in Wiesbaden und Umgegend , speziell J
, .

die Einrichtung von Läden rc . , übernimmt der Unterzeichn
entweder nach eigenen Plänen und Kosten - Berechnungen odk
denen anderer Architecten bezw . der Bauherren gegen eine vv , o * 1*

her vereinbarte feste Summe unter mehrjährig enlVfie6t :

Garantie für solideste Ausführung . \
Referenzen über hier bereits ausgeführte Bauten stehen gen . Das

zu Diensten . wirthschc
Wiesbaden , im October 1885 . Khein

3 ®
. SurgeF , Bauunternehmer ,

11671 Faulbrnnnenstratze 11,1 .

Jaeeh ^ iss ^ el ,
Glas - und Porzellanwaären - Lager , x

13 große Burgstratze 13 .

Dase !

™ Nicht zu übersehen ! Sf
ßur Errichtung einer Pension werden gebrauchte M ^ de 1, .

( gut erhalten ) einzeln oder im Ganzen angekaust und g » jj ”

i zahlt , als : Speise - und Schlafzttumer - EtnrtchtmEV
i Kleider - und Spiegelschränke , Kommoden , Soph « W

Diebessichere Geld -chublaSen
( amerikanische Construction ) 15171

absolut sicher gegen innere und äußere Diebe . Practische

Einrichtung . Rolnrleh Lloln , Mainz , Löwenhofstraße 10 .

Pneumatische Thhrzuschlaghinderer,

welche die Thüren geräuschlos schließen , empfehle ich in

4 Größen von Mark 16 ha an .

14481 © . Jang , Langgasie 9 .
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Feste Preise . (Garantie 1 Jahr .

. an ,

Frische Schellfische
10761

et ,

6452

X
X
X

A . Weber & C ® . ,
Baumschulen , Wiesbaden .

empfiehlt in den feinsten
Wohlgerüchen

Louis Schild ,
3 Langgasse 3 .

L . Rettenmayer ,
17 Rheinstraße 17 .

Das Ausfahren von Kohlen
( Waggonladnngen ) besorgt prompt

Möbel - Magazin
Kirchgasse 2b , der . Gewerbetreibender , Kirchgasse 2b .

Lager aller Arten solider Polster - nnd Kasten - Möbel ,
Spiegel , Betten , sowie vollständiger Zimmer - Einrich¬
tungen . Bestellungen in jeder Styl - und Holzart werden
in kürzester Zeit sorgfältig ausgeführt . 270

! Obstbaume !
Große Vorräthe in den für Feld und Garten geeignetsten

Sorten von Hochstämmen , Pyramiden , Spaliers ,
Cordons , fowie alle übrigen BaumschubArtikel : Rosen ,
Zierbäume , Ziersträucher , Coniferen , zu den billigsten
Preisen . Cataloge gratis .

WM
"

( gegründet 1847 ) .
" WU 5589

OTÜe Schuhmacher - Arbeiten werden schnellstens , gut
und billig besorgt , Herrensohlen und Fleck 2 Mark

70 Pfg . , Frauensohlen und Fleck 2 Mark . J . Enkirch ,
Schuhmacher , Albrechtstraße 23 , Hinterhaus , 1 Stiege h .

X per Pfund 30 Pfg . ,

„ jMonickendamer Bratbückinge .

x 152gi
Franz BSanfe , Bahnhofstrasse .

> Brandenburger Kartoffel «

X lebte Sendung eingetroffen bei

X Ohr . viel « , Metzgergasse 37 .
XXXXi Daselbst gelbe , blaue und Maus - Kartoffeln . 15246

Aff ^ öucherpulver (Königsrauch ) , i
'
« iiucherbalsam , Räucheressig , \

Räucherpapicr , Storax , l

I ani - . ^ „ enduft , Fichtennadeldnft )

- « Hästauienblütheu - Spiritus
^ rige , pmAhlt A . Cratz , Langgasse 29 . 14501

t oetj , Das von Möbel (ganzer Haus -

mirtbscbaften ) in guten , trockenen Lagerräumen im Hause
Rheinstraße 17 übernimmt

auf jede beliebige Zeit hsss
"

L . Rettenmayer , Rhcillstraßc 17
,

<
XxJ Möbel - Transport - , Verpackung ^ und

Aufbewahrungs - Geschäft

14965

15473
15145

J . I Krag , Neugasse 3 .14848

Jos . Clouth92

Klein , Otensetzer und Putzer , wohnt Wsldqasse K . 13869

>euer , schöner Kleiderschrank ( lackirt ) billig abzugeben
Schreiner , Römerberg 36 , Hinterhaus . 15122

bei

I “ Braunkohlen - Briguettes
empfiehlt als das angenehmste und sparsamste Brenn¬
material für alle Fcuerungs Anlagen die Kohlen - , Coaks -
und Brennholz - Handlnng von

rellergs
' !

irterre v» '

15185
'

Profess j

Eduard Curt en ,
Brennholz - nnd Kohleuhandlnng ,

35 Kirchgasse 85 .

Möbel
1 gut be-

rtunge « ,

■ eleganter Herren - Schreibtisch , Nutzbaum , und
Meib - Seeretär , Nußbaum , preiswürdig zu verkaufen
Braße 16 . 15168

vorzügliche Qualitäten und in jedem beliebigen Quantum ,
la Qualität buchenes und kiefernes Scheitholz , fein
gespaltenes kiefernes Anzündeholz , Lohkirchen und
Holzkohlen u . s. w . empfiehlt billigst

und zweithürige Kleiderschränke , Küchen - und
rie -Schränke , Waschkommoden , Bertieows ,
Uoden , Console , Betten und einzelne Theile

'
hier -

»ettvorlagen , Tische , Stühle , Spiegel u . bergt
^ verkaufen 14 Nengaffe 14 . 307

I1 Ofen - & Herd - Kohlen I * >

Mischung von gewaschenen Nußkohlen und stück¬
reichen Fördcrkohlen offerire zu M . 15 — pro 1000 Kgr
franco Haus . Wiesbaden über die Stadtwaage , gegen
Baarzahlung direct aus dem Schiff .

Biebrich , den 13 . November 1885 .

Gute Speise - Kartoffeln , Spät - Rosenkartoffeln ä Ctr .
rateMi 2 Mark zu haben auf Hof Geisberg . Proben und Bestellungen

Hof und bei Herrn Viehoever , Marktstraße 23 12314

Ein solider Koffer für Damen zu kaufen ge -

MK sucht Dotzheimerstraße 8 . 15113

Tafelklavier
,

hr gutes , zu verkaufen oder zu vermiethen . Näheres

^allee 20 , Frontspitze . 15090

llenschrank billig zu verkaufen Geisbergstraße 7 . 12088

Ein Kinder - Belociped billig abzugeben . Näh Exp . 15091

Ein gutsprechender Papagei zu verkaujen . Näh . Exp . 15236

Hochfeine Harzer Kanarien ( Hohl - Roller ) abzu -

geven Iahnstraße 17 , Seitenbau , 2 Treppen . 9384
;

Eine Grube guter Kuhdnng zu verk . Adlerstratze 33 . 15108

Parmmthnftan Pni ) stets auf Lager unter Garantie
I dl IglWlUUUöll für Trockenheit und prima Qualität

bei H . J . Wlederspalm . Adolpbsallee 6 3104

lackirt ! Me 21 , Äb . 1 St . rechts , und Nerothal 1 , Part .

Sprung Deckbetten (neu ) von 16 Mk . an , Kiffen ron 6 Mk . an
atte« babm Steina afie 5 . 15473

Herrschafts - Betten zu verkaufen und zu verleihen Rhein -

Pff !
" 11 ' erste Etage . 13786

tfcbeWi q.?® Auftrag ein hübsches Winter - Costüm mit Sammet -
" Ee und ein Regenmantel billig zu verkaufen kl . Weber .

(en feine « W elegantes Geschenk für Damen zu verkaufen eine Toilette -
» ttvice , 6 Theile , in feinster Porzellan - Radirung in hellblau
Msüaße 40 , Part . , von */« 9 — 10 u . 2 — 3 Ühr . 15147

™ « ft« Ramenstickereien werden billigst angefertigt von Frau

Schlaf
H - ^ ^>" b « rger , Feldstraße 23 , 1 Stiege hoch . 14963

lasche zum Waschen und Bügeln wird angenommen Adler -

lNd Malter 3 Mk . 50 Pf . zu haben
MUllVffvlH Schwalbacherstraße 47 . 15172



Wiesbadener Lagblatt . Mo - S7tz

Niederlage : Wiesbaden , 9 Taunusstrasse t
'

Emil Straus 14436
Vorräthig bei

Patent - Sopha - Stuhl "
.

_______
it

ins Rohr
,

32 . 32 Langgasse 82 .
für Anfertigung von Schmuck - Gegenständen ,jj rar Anrertigung von dcnmucK - tiegensian

T Reparaturen , Vergoldungen , Versilberungen .

Fertige Herren -, Damen - und Kinder - Wäsche .

STEINADOLF

14734empfiehlt WEBERI!-

-MU
- An s s tattnngen .

M

5286

C8
M

a
®
b£>

fS

Adolf Stein , Webergasse 14 .

W
*

Specialität : Hemden nach Maass .

g

p
®
4
&
5
f

I
0

Ausverkauf
sämmtlicher

J . Keul , 12 Ellenbogengasse 12 ,

grosses Galanterie - & Spielwaaren - Magazin .

Patek
, Philippe & Cfe in Genf

Bett - Ansstattungs - Geschäft ,

6 große Burgstratze 6 .

w M TT < 7 > JL < 7 > 9

Ecke der Gold - und Metzgergasse .

Hf Zu in Wohüun ^ swechsel ! - H
Gardinen

,
Portieren

, Teppiche ,
Möbelstoffe in allen Arten

Englische und spanische Läufer und Matten , Linoleum , Cocos etc . etc . in grösster Auswahl .

Ausstellung achter orientalischer Teppiche , Kameeisäcke und Portieren .

B . Ganz & Co . , Mainz , Flachsmarkt 18 . Niederlage : Wiesbaden , 9 Taunusstrasse 9

MM
" Die Preise sind hier genau dieselben billigen wie in Mainz . C . A . Otto . 5U

Lampen , blank . ,
lack . & emailt . Waaren

,
z « und unter Einkaufspreisen .

31 Metzgergasse , C . Lochhass Wwe . , Metzgergasse 31 .

Vorhemden
( Serviteurs )

mit Steh - und Liegkragen ,

practisch
für

Patent - Sopha - Stuhl "

,

bequem , praktisch , dauerhaft , elegant ,

mit größter Leichtigkeit verstellbar und in den verschiedensten Stellungen zu gebrauchen ,
als : Sessel , Divan , Chaise - longue , Bett rc .

W Interwaaren :
Merino - Unterjacken für Damen und Herren , Mk . 1 . 20 ,

Beinkleider , Damen - und Jagd - Westen ,
Eilz - Pantoffeln mit Leder - Sohlen per Paar Mk . 1 .25 ,

Handschuhe in Tricot und Seide mit und ohne Futter ,

eine Parthie feiner Damen - Kaputzen ,
extra schwere Qualität , bedeutend unter ’m Preis ,

Damen - Umhänge - Tücher in Plüsch ,

extra gross , Mk , 4e5O >
etc . etc .

Jäger - n . Flanellhemden
empfiehlt 15598

( Gegründet 1833 . ) 14W

Lager in Gold - und Silberpaaren .

W erkstätte

empfehlen ihre Uhren in Lager bei

Theodor Elsass , Königl . Hof - Uhrmacher ,
Wiesbaden , kleine Burgstraße 9 . 15488

>WASCHEI,̂FABRIK

Seite 12
________

B . Ganz & Co . , Mainz , Flachsmarkt 18 .

rieeeeeeeeoeeweeeeeCrepe - Trauerhiite |
w und ®

5
Rüschen •

empfiehlt 14473 M

LOchsaaehotz
billigst abgegeben Friedrichstraße 37 . K . Blümer .

Ein noch guterhaltenes , getragenes , seidenes Klev

(hellgrau mit Bouquets ) billig zu verkaufen . Offerten
- .

L . H . 10 an die Exped . d . Bl . erbeten .

■BASSE

14V 14



von

Prinzip :
Reelle , pünktlichste und

billigste Bedienung .

Gxhedmour LsLgZsKe Mo . 99 . Grtte1g» » . 2V6

3S Tannusstratze 39

Fertige Bettwäsche und gesteppte Bettdecken eigener Fabrikation .

Großes Lager von Bettstellen in Holz und Eisen . — Kinderbetten und Wiegen .

Spriugfeder -Matratzen , Rotzhaar - Matratzen , Woll - und Seegras - Matratzen , Kissen , Plumeaur , Deck¬
betten , sowie alle ähnlichen Bstttheile . Alles fertig oder auf Bestellung sorgfältigst angefertigt .

Alleiniger concesfionirter Vertreter für Wiesbaden der completen Normal - Betten ,
System Professor J > r . Gustav eBaeger .

Garantie , billigste , feste Preise .
"

HM

Muster - Lager bei dem alleinigen Vertreter für Wiesbaden und Umgebung :

Gereinigte Bettfedern .

Flaum - und Schwandaunen .
Rotzhaare , Matratzenwolle .
Wollene Bettdecken jeder Art .
Reifedecken , Pferdedecken .

Bettzwilche , Bettbarchente .
Weitze Damaste für Plumeaux - Bezüge .
Cattune und Bettzeuqe jeder Art .
Leinen für Bett - « ns Leibwäsche in jeder

Breite und beste Fabrikate .

Bettwaaren - Lager .

Bettenfabrik
, Ausstattungen

von

Georg Amendt
,

Frankfurt a . M . ,

B,ei ^ .nlo .

asse

Franen - Krankenkasse : MoncUsbeitrag 7O
^
Pf .

'

freier Arzt und Apotheke , Krankengeld täglich 70 Pf . während
80 Wochen , Wöchnerinnen - Unterstützunq 9 Mk . , Beibülfe im
Sterbefall 60 Mk .

'

Frauen - Sterhekasse : SÄÄ
50 Pf ., Sterbebeitrab beim Ableben eines Mitgliedes 50 Pf . ,
Letzterer fließt den Hinterlassenen eines verstorbenen Mitgliedes
8U- ~ Anmeldungen für beide Kaffen jederzeit bei der
1 . Vorsteherin , Fran Louise Des ? eck er . @ (f !toc ; lbacE )ert
straße 63 , sowie bei allen anderen Vorstandsmitgliedern . 299

Dr . med . Th . Schott
,

Arzt
(aus Bad Nauheim ) , 14934

wohnt hier Louisenstrasse 3 , Parterre .
Sprechstunden : Vorm . von 8 — 10 und Nachm . von 2 — 4 Uhr .

Soeben erschien im Selbstverläge des „ Internationalen
Reise - und Auskunfts - Bureaus Wiesbaden " :

Wiesbadener

Kur - « nd Bade - Kalender
für 1886 .

Anhalt : Vollständiges Kalendarium , Fremdenführer für
Wiesbaden und Umgebung , sämmtliche Taxen und Tarife
fauch die Taxe der praktischen Aerzte und Zahnärzte ) , die
4rmk - und Bade - Kur von Dr . E . Pfeiffer , die europäischen
« urorte und ihre Quellen rc . rc .

Preis elegant gebunden : 50 Pfg . 14997
• BirmdüinA vorräthig im Marmorgeschäft Albrecht -
L

"
straße39 , Part . , bei M . Salmom . 14698

k Sf ülil a Art werden billigst geflochten , reparirt u . polirt
kU -UUlv bei P . Karb , Stuhlmacher , Saalgasse 30 . 6875

Neue Pianino s (5 Jahre Garmlie »
aus renommirten Fabriken von 480 Mk . an empfiehlt
14479

______________
H . Matthes jun . , Webergasse 4 .

Betten -
,

Möbel - und Spiegel - Berkaus ,
auch gegen pünktliche Ratenzahlung abzugeben .
3600 Chr . Gerhard , Schwalbacherstraße 37 .

r Ad . Lange
"

16 Langgasse 16 .

Grosse Auswahl in

Damen - Hemden ,

Damen - Naclitlieniden ,

l Bamen - Hosen ,

L Damen - Jacken , k
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CONDENSED BEER in allen grösseren Apotheken

£ t A ]1T Tk 11 MI 11 Tk 811111 II ist reines englisches Porterbier , im Vacuum unter Anwendung eines

I II 1 II IC 1 > m | | K In If K Dephlegmator - Bectificafions - Apparates condensirt . Condensed beer enthält
y V 1

* Iff | j V1 | j | | y | J | J II
' alle Bestandtheile des englischen Porterbieres in sechsfach concentrirter

Form und entspricht sein Gehalt an Extractivstoffen und Alcohol dem zehn¬
fachen Volumen gewöhnlicher deutscher Biere . Condensed beer hat sich als diätetisches Mittel wie kein anderes bewährt
und sind die Versuche , welche englische und deutsche Aerzte in den letzten zwei Jahren mit diesem Producte angestellt haben ,
von so überraschendem Erfolge gewesen , dass erste Autoritäten der medicinischen Wissenschaft dieses natürlichste aller Heil¬
mittel besonders für Blutarme , Bleichsüchtige , Nervenkranke und Eeconvalescenten mit Vorliebe verordnen .

/ I A IT II H IT £1 H Tk nniin ist kein Geheimmittel , vielmehr ein concentrirtes Naturproduct wie condensirte

Eli » Ilm ! s IC II IC m Bi Milch und Fleisch - Extract . Nach einer Analyse des Geh . Hofraths Professor

V V11 17 11 Kj U 1 / 5l IJ 1J KW Dr . Fresenius finden sich in 100 cc . Condensed beer im Durchschnitt 24 .01
und 42 .220/ » Extractivstoffe . Diese umfassen alle Bestandtheile des englischen

Bieres in concentrirter Form . — Condensed beer ist wesentlich verschieden vorn Malzextract und den diesem ähnlichen sogen .
Gesundheitsbieren , zunächst durch seinen Alcoholgehalt , durch die Hopfenbestandtheile und ferner dadurch , dass es nicht die
Bestandtheile des unvergohrenen Malzauszuges , sondern die des fertigen englischen Bieres enthält .

ilAÜTTlTlilTflTlTk Ik TI 11 11 ist ein kohlensäurefreier , kräftiger Liqueur , es enthält naturgemäss auch die

I 11 1 11 K1 X m 11 K K . li , 11 Hopfen - Extractivstoffe und die Alcaloide des Hopfens concentrirt und diesem

VvIiIjIjIImIJI / II | J IJ KW Gehalt verdankt es seine Bedeutung als mild wirkendes Schlafmittel . Täglich
vor dem Schlafengehen genommen , wirkt es erwiesenermaassen beruhigend auf

das Nervensystem , ohne die üblen Nachwirkungen anderer Schlafmittel , wie Opium , Morphium und Chloralhydrat , zu haben .
In allen Fällen beschleunigt der constante Gebrauch von Condensed beer die Genesung nach schweren Krankheiten . Condensed

beer ist nur echt , wenn es die Etiquette der „ Concentrated Produce Co . London “ auf jeder Flasche trägt . Preis in ganz
Deutschland 90 Pfg . per Flasche in Carton . ( F . ä 86/11 .) 323

Heinrich Hirsch
,

8 '® e

bringt seine reine Weine in empfehlende Erinnerung :

Weißweine per Flasche excl . Glas von 55 Pf . bis 1,20 Mk .,

Ingelheimer Wothwein , selbst gekeltert , per Flasche
excl . Glas 1,20 Mk .

NB . Bei Mehrabnahme Preisermäßigung .__________
16962

Italienische Rothweine ,

naturreine , ausgezeichnete Tischweine .

- Gioja . . . per Flasche 75 Pfg . , 1

Brindisi . . „ „ 85 „ ohne Glas .
Fernando . „ „ 95 „ J

Proben sind jederzeit gratis in meinem Keller erhältlich ,

wohin auch Bestellungen zu richten sind .

H . Zimmermann , Moritzftraße ss .

Verkaufsstellen : A . Kleber , Karlstraße 32 ; F . Klitz ,
Taunusstraße 42 ; B . Kirsehky , Schulgasse 5 . 12492

Der beste Sanitätswein ist Hofer ’ s medicinischer

Malaga - Wein von roth - goldener Farbe ,

chemisch untersucht und von Autoritäten der medicinischen
Wissenschaften als bestes Kräftigungsmittel für Kinder ,
Frauen , Reconvaleseenten re . anerkannt . Preis per
Oi Orig . - Flasche Mk . 2 .20 , per sis Flasche Mk . 1 . 20 . Zu Haven
in den Apotheken . Depot in Wiesbaden nur allein

in Dr . Lade ’ s Hofapotheke . 227

Die rühmlichst bekannten , garantirt reinen Natnr -

weiue der

Rhein . Wein - Compagnie Poths & Co . , Wiesbaden ,

empfiehlt zu folgenden Originalpreisen (per Flasche excl . Glas )
Niersteiner . Mk . 1 .— Geisenheimer Mk . 1 .50

Hochheimer . „ 1 . 20 Büdesheimer . „ 1 .90

( Glas wird wie berechnet zurückgenommen )
Mart . Lemp ,

15303
__________

Ecke der Friedrich - und Schwalbacherstraße .

Sauerkraut per Pfd . 8 Pfg .

C . Feuerstein Wwe . ,
4616 Michelsberg 30 , vis - ä - vis der Synagoge .

Feinste Punsch - Essenzen
aus der Damps -Liqueur - Fabrik von

Wold ein ar Schmidt ( Dresden )
sind zu haben bei den Herren : ( Dr . a 5375 ) 47

W . Brann , Wiesbaden , Moritzftraße .
B . Gerner , „ Wörthstraße .
Gustav v . Jan , „ Michelsberg .
C . W . Leber , „ Bleichstraße .
J . Sehaab , „ Kirchgasse u . Marktstr .

Das Bier - Export - Geschäft
von Willi . Michel ,

Aarstraße 4 und Mauergasse 19 ,

bringt seine Mainzer , Frankfurter , Wiener , Erlanger ,
Cnlmbacher und Münchener Flaschenbiere aus den

ersten Brauereien in empfehlende Erinnerung .

Bestellungen und Zahlungen bei Herrn Vieth , Mauer -

gasse 19 . 12597

T h e e

bezogen in größter Auswahl und zu allen

Preisen bet

W ® Eduard Mr all ,
273 Marktftraße K ( „ zum Chinesen " ) . ,

Neue neue

Ernte ,
-* ■ Ernte ,

direct bezogen in großer Auswahl von 2 bis 8 Mark

per Pfund empfiehlt

12110 Chr . Keiper , Webergasse 34 .

Feinstes Tafelobst
stets zu haben Taunusstraße 27 , 14915
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Hotel & Restaurant
„

Zum Hahn “

,
Spiegelgasse 55 .

Frankfurter Export - Bier ,
sowie

ff . Culmbacher Export - Bier

habe ich von heute ab direct vom Faß in Zapf genommen .
15082 Otto Horz .

”

1883 " Guntersblumer Weißwein
( eigenes Wachsthum ) , per Liter 65 Pfg . frei ins Haus
geliefert , verkauft im Detail von 25 Liter an Jacob Loeseh ,
Weingutsbesitzer in Guntersblum .

Proben von diesem Wein sind jeder Zeit gratis bei Herrn
Schmitt , Militär - Casino , Dotzheirnerstraße 3 ,

zu haben . 14480

Echt französischen 1870er Cognac fine Champagne
von Planet & Comp . in Cognac empfiehlt
12566 A . Cratz , Lauggasse 29 .

Biookers holländ . Cacao
mit vielen goldenen Medaillen iirämiiil . ist überall

vi ) rralhiti - J . 8CBL0 OKE R . Am sterdam .

Kaffee - Lager & Kaffee - Brennerei .

Kirch - UK SpSaiplr Kirch -

gasse 49 . UvLilüA ; gasse 49 .

w
* Bester , billigster Bezug

für rohen und gebrannten Kaffee .

Die gebrannten Kaffee ’
s von 1 — 2 Mark per

’/a Kilo sind
aus guten und edelsten Rohsorten zusammengesetzt
und garantiren für tadellosen Geschmack .

Grosse Auswahl roher Kaffee ’
s von 80 Pf . bis 1 Mk . 60 Pf .

per Kilo .
Alle Sorten Zucker zum billigsten Preise . 14069

Eine sehr seine , wohl - und kräftigfchureckende Sorte

gebrannten Kaffee
,

Mk . 1 . 4 © pro Pfund Mk . 1 . 4 © ,

empfehle als äußerst Vortheilhaft und billig für

Haushaltungen , Eaf ^ '
s , Restaurants ,

Hotels re .

Bei größerer Abnahme Preisermäßigung .

A . II . Linnenkobl ,
Erste Wiesbadener Kaffeebrennerei

14581 vermittelst Maschinenbetrieb .

Neue Sendung 3709
x

> Frankfurter , Braunschweiger , Thüringer und X

5 Fuldaer Landwurst in ganz vorzüglicher Qualität X
5 empfiehlt zu den billigsten Preisen X

Moritz Mollier , X

» Taunusstraße 39 im Hause des Herrn Schupp . 5

® ute Kartoffeln per Centner 1 Mk . 75 Pf , per Kumpf
6 Pf , gelbe Rüben , weiße Rüben , Zuckerrüben
n Centner 2 Mk , sowie Futtergerste und Spinat zu

mm bei W . Kraft , Dotzheimerstraße 18 . 15228

4

H . NESTLt ’
S KINDERMEHL

15jähriger Erfolg .

Fabrik -Marke .

Den feinsten Kaffee

Vollständiges Nahrungsmittel für kleine Kinder .
Ersatz bei Mangel an Muttermilch , erleichtert das Entwöhnen ,leicht und vollständig verdaulich , deshalb auch ERWACHSENEN

bei MAGENLEIDEN als Nahrungsmittel bestens empfohlen .
Zum Schutz gegen die zahlreichen Nachahmungen führt jede

Büchse die Unterschrift des Erfinders Henri Keatld .
Verkauf in allen Apotheken und Droguen - Handlungen .

' (H . 12 Q.) 61

Zahlreiche

ZEUGNISSE

ersten medicinisohen

Autoritäten .

worunter

8 Ehrendiplome
und

8 Goliene Medaillen .

trinkt man bekanntlich und in Wahrheit in
Oesterreich .

Die ganze Kunst , um auch hier zu Lande eine
ebenso fein und mild schmeckende Tasse Kaffee von
schöner , goldbrauner Farbe zu erzielen , besteht einfach
darin , eine genügende Menge guten Bohnen - Kaffee zu
nehmen und demselben nur ein ganz kleines Quantum
echte « Feigen - Kaffee beizumischen , dagegen alle
anderen Beimischungsmittel , mögen sie noch so schöne
und verführerische Warnen tragen , wegzulassen .

Echter Feigeu - Kaffee vo « Andre Hofer
in Salzburg ( Oesterreich ) und Freilassing
( Bayern ) ist das feinste « nd reellste Fabrikat
dieser Art .

Borräthig in ganz Deutschland und Oesterreich in
fast allen feineren Colonialwaaren - und Delicatessen -
Geschäften . 5701

von A . H . Langnese Wwe .
UlE ® & Co . , Hamburg ,

stets frische und reichhaltige Auswahl .

Carl Eeppert ,
14608

_____
Adelhaidstrasse 18 .

Kornbrod per Laib 35 Pf . empfiehlt
15239 Gustav v . Jan , Michelsberg 22 .

Hammelfleisch p Pfd . 36 Pf . , Keule 40 Pf . Steing . 23 . 14887

Haurmelsteisch per Psd . 40 Pfg . Mauritiusplatz 6 . 14864

I » neue Mandeln ,
I » „ Citronat ,
I » „ Orangeat ,
I “ „ Rosinen und Corinthen ,
Ammonium , Potasche ,
Backpulver etc . etc .

empfiehlt
_______________

H . Boos , Metzgergasse 5 . 14758

gebe heute noch zu 5 Pf . das Pfund ab .
ZiWlCMCin Chr . Diels , Metzgergasse 37 . 15247
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Villenbesitzer ,
welche beabsichtigen , als Weihnachts - Geschenk ihre Billa
Sqaarelliren zu lassen , empfiehlt sich ganz ergebens !
14145 K . Keim , Architekt , Parkweg 4 .

Buchdruckerei A . Mayer ,
50 Langgasse 50 (Hinterhaus ) .

Anfertigung von Drucksachen aller Art schnell und billigst .
Visitenkarten 100 Stuck von 80 Pfg . an ,

in Gassette « 1 Mk . 13702

dort schien eine Nachtigall langathmend aus silberbeschlägx̂ ___
Flöte heraus zu locken . Ja , diese Männer und Frauen alle ,
sich jetzt so lebhaft graziös durcheinander bewegten , dann wi

'
edk, £ )

wie zu Statuen verwandelt , den gegenseitigen Kunstleistung -
lauschten , es waren sämmtlich Künstler von Gottes Gnaden ,
denen Gräfin Alsterburg theils alte Bekanntschaften erneue » , i .
theils solche seit ihrem Hiersein mit Leichtigkeit neu geknüpft lM , vcrstcher
Und Richard durfte nach Gefallen in dem Genüsse ihrer Gab » P «rsone

schwelgen , durfte es wagen , in einer Verfammlung glänzend
Namen mit den eigenen Leistungen hervor zu treten , um ihr, (
feits die günstigste Beurtheilung zu erfahren , die alle geheim ^ 2)

Zweifel an dem eigenen Werth siegreich aus dem Felde schlug .
Mit unaussprechlicher Wonne fühlte er sich selber als U

Wirsd « KeA « 4- Lagblutt . Ks . 27 «

Iurchgerungen .

Novelle von E . Greiner .
( 6 . Forts .)

Der königliche Kapellmeister am Theater San Carlo klatschte
entzückt in die Hände , und Theresina glaubte sich nie mehr über

ihre einstigen Triumphe gefreut zu haben , als in dieser Stunde
über das begeisterte Lob des einstigen Lehrers .

„ Bei der Madonna , Signora , es war die größte Sünde

Ihres Lebens , daß Sie der Kunst fahnenflüchtig wurden , und ein
Diadem aus kalten Steinen Ihnen mehr galt als der frische
Lorbeer , womit die Mit - und Nachwelt Ihre Lieblinge schmückt !"

Theresina stützte , tief aufseufzcnd , den Kopf in die Hand .

„ Still , Maestro , still , machen Sie mir das Herz nicht noch
schwerer mit Ihren Borwürfen , denn wahrlich , ich verdiene sie
nicht ! Ich selber zwar kann nimmer zur Bühne zurückkehren , zu
der es mich oft genug schmerzlich gezogen , denn zwischen ihr und
mir steht mein armes blindes Kind . Ja , ja , Signore , entsetzen
Sie sich nur : meine Tochter entbehrt nicht nur die Gabe des

Gesanges , sondern auch die köstlichste , welche der Mensch besitzt
— das Augenlicht ; wie aber mag eine Mutter der beglückenden
Hingabe an ihre Kunst leben , wenn ihr einziges Kind — und
wäre es auch keine Contessa von Gebiert — seit Lebenszeit in
der Nacht der Blindheit wandelt ? Aber hört , Signore ! Ich habe
einen anderen Ausweg gefunden , um meinen Treubruch an der

Kunst zu sühnen : ich habe jener einen jungen Deutschen gewonnen ,
den Ihr jeden Abend in meinem Salon antreffen werdet , wenn

Ihr — wie ich erwarte — Euch dort meinen Freunden zugesellt .

Maestro , ich sage Euch,
" schloß sie mit gehobener Stimme und

ausdrucksvoller Geberde , „ die Welt wird es mir einst danken , daß
ich ihr in diesem Manne ein Genie zugeführt habe , das Euch in

Erstaunen setzen wird . Richard Helbig , dies ist sein Name , ist
bereits seit unserem Hiersein ein Schüler des Conservatorio , und

seine Begabung wie seine Riesen - Fortschritte sind die Bewunderung
seiner Lehrer . Auch Euch , theurer Maestro , möchte ich den jungen
Mann empfohlen sein lassen . Zwar weiß ich , daß es meiner

Fürsprache nicht bedürfen wird , sobald Ihr selber ihn kennen ge¬
lernt und gehört haben werdet ; dennoch soll Euch die Dankbarkeit
der Theresina Vigano nicht fehlen , wenn Ihr es dahin zu bringen
vermögt , daß Helbig bald durch eine seinen Fähigkeiten entsprechende
Anstellung dauernd an Neapel gefesselt wird .

" — — —

Und Gräfin Alsterburg hatte ihrem alten Lehrer nicht zuviel
gesagt von den Talenten ihres jungen Freundes : der deutsche
Signor mit den träumerischen blauen Augen und dem wallenden

Blondhaar wurde bald der Mittelpunkt in den Gesellschaften der

Signora , dem die berühmteste männliche Künstlerwelt feurig die

Hände schüttelte und schöne Frauenaugen holdselig zulächelten .
Der Ton seines Cellos und die Technik feines Spiels waren aber

auch ebenso meisterhaft wie seine Leistungen am Flügel , und wenn
er vollends mit seiner unendlich weiche » und doch so volltönenden

Baritonstimme Lieder seiner Heimath sang , dann brauste ein Bei¬

fallssturm durch den Saal , welcher der strahlenden Festgeberin
den besten Beweis lieferte , daß ihr Günstling in der Künstlerwclt
ihrer Heimath bereits Bode » gefaßt , wie sie es vorausges hen
hatte . Richard selber aber fühlte seine Brust zum Zerspringen
voll . Seine Seele , von keiner materiellen Sorge bedrückt , tauchte
förmlich unter in der Fülle all des Schönen , Herrlichen , das hier
zusammen fluthele . Prachtvolle Frauen - und Männerstimmen
schlugen an sein Ohr ; hier sang eine echte Cremoneserin , und

rufener unter diesen Berufenen , und die Anerkennung , welche ih,
selbst von den Auserwählten unter diesen zu Theil wurde , sportz
seinen schaffenden Genius zu einem wahren Feuereifer an . M
berauscht von jungem Wein ging er einher , den Kopf voll golden «
Melodien , die er mit Leichtigkeit auf die Blätter warf , und den«
entzückte Lauscher nie fehlten . Und so erfüllt von seinem Schaff «
trieb war der junge Mann , so in Anspruch genommen von ein«
ihn immer mehr fesselnden Geselligkeit , daß er außer den wenig«
Unterrichtsstunden , die er Thea und Rose zu ertheilen verpflicht
war , fast nie Zeit fand , anders als flüchtig mit den beiden jung«
Mädchen zu verkehren , die sich mehr , als er es ahnte , mit ihr
beschäftigten . Wie hätte es ihm auch auffalle « sollen , daß 6«
seinem zufälligen Nahen die eine inmitten harmlosen Geplaudw
plötzlich verstummte und das hocherröthende Gesichtchen tief m
die Arbeit neigte , während die andere , sonst vorwiegend schwch
sam , jetzt eine Lebhaftigkeit entwickelte , welcher ein feiner Beobacht «

jene nervöse Hast angemerkt haben würde , die das sichere Zeich «
innerer Bewegung ist .

Richard hatte nie zuvor ein Verständniß für das Wesen btt
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Arbeit !
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Frauen besessen , und dies auch unter dem Himmel Italiens , b«

bekanntlich jeden Keim frühzeitig weckt und reift , bis jetzt »ich

erlangt . Die ernste Richtung seines Wesens in Verbindung ei
§

linßer

all.

s

einem gleichfalls ernsten Streben bewahrte ihn vor Gefahren , bii

für einen Mann so häufig im Umgang mit schönen heißblütig !«

Frauen liegen , und während seine nur dem wahrhaft Schön «

über :

ober i

Hanfes zu erheben ? . ..

Hinweg , hinweg , verführerisches Frauenbild , und Du b° *

herauf , Bild der Heimath , mit Deinem stillen Frieden , Dewe

Glück ! Sind das nicht die Glocken der alten heimischen Stiftskirq <

die soeben an sein Ohr schlagen ? Ihr ernster Klang trifft cc -

wurfsvoll das Herz des abfälligen Priesters , und die Gep

des gramgebeugten Vaters steht abgewendet von dem verstoßen

Sohn . ( Fortsetzung foM

und Erhabenen zuneigende Seele alle leichtfertigen Tändele «

ausschloß , « 4c ihm auch zur Zeit noch jene wahre Liebe fremi
geblieben , der sich ein edles Herz wohl niemals ganz verschließ
Daß er ihre Wonnen nicht zu ahnen vermocht , wäre indeß zuvii
behauptet ; doch , wo fand er wohl die Verkörperung jenes Ideal - nach !
wie cs ihm vorschwebte ? . Die stolzen Signora

' s mit ihrer m . ®

nehmen Kälte , womit sie künstlich die innere LeidenschastlichA - “

drapirten , waren es ebensowenig wie jene gleich schimmernd « 8i8 §
Faltern einher gaukelnden weiblichen Wesen , die jenem Bild §■15

glichen , welches er mehr empfand , als er geistig es schaute . ^ rch

Doch wie war es mit Theresina , dieser vollendeten Schöns
mit dem großen Herzen und dem hoheitsvollen Wesen ? Kon «

wohl eine Künstlerseele diesem Meisterstücke der Schöpfung fij .
nahen , ohne davon geblendet zu werden ? Und in der That , aui .

Richard fühlte stets sein Herz heftiger klopfen , sah er die W1 $
inmitten einer glänzenden Gesellschaft , gleich einer Sonne oM -

übrigen Gestirne überstrahlen oder , ein Bild der Demuth , andäch »! |
in der Messe knieen ; und wenn sie vollends ihm zur Seite ih" |

-hinreißenden Lieder sang , wenn ihr warmer Athem ihn berührlt U

und ihre strahlenden Augen sich so seltsam zwingend aus V 1

hefteten , dann war es ihm , als müsse er fliehen oder sich aitbeW jl
vor ihr niederwerfen . Sollte das am Ende die Liebe K'r‘

_
Richard erschrack ; denn vor seinem geistigen Blick stand alsM

das Bild der Herzogin Agnes , die Falte des Unmuths zwW
den vorwurfsvoll auf ihn gerichteten Augen . Wie durfte er ,
brod - und namenlose Unterthan Ihrer Hoheit , es wagen , Kl!t

Gedanken und Wünsche zu einer Angehörigen seines Herrscht
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7u « Berawerken , Salinen , Aufbereitungsanstalten , Brüchen und

(Stuben in Fabriken und Hüttenwerken , beim Eisenbahn - und

BinnenLampfschifffahrts-Betriebe auf Werften und . bei Bauten ;

2 ) im Handwerk und >.n lonstrgen stehenden Gewerbebetrieben ;
Ä n Betrieben , in denen Dampfkesiel , oder durch elementare Kraft

!»8md Wasser , Dampf , Gas , heiße Luft rc .) bewegte Trrebwerke

mr Verwendung kommen , sofern diese Verwendung nicht aus -

Mießlich in vorübergehender Benutzung einer nicht zur Betriebs¬
pläne gehörenden Kraftmaschine besteht , sind mit Ausnahme der

im 8 2 unter Ziffer 2 bis 6 aufgeführten Personen , sofern mcht
die Beschäftigung ihrer Natur nach eine vorübergehende oder durch

den Arbeitsvertrag im Voraus auf einen Zeitraum von weniger

als eine Woche beschränkt ist , nach Maßgabe der Vorschriften dieses

Gesetzes gegen Krankheit zu versichern .

Betriebsbeamte unterliegen der Versicherungspflicht nur , wenn ihr

stroeitsverdienst an Lohn oder Gehalt sechsundzweidrittel Mark für den
'iirfiritstaa nicht übersteigt .

Als Gehalt oder Lohn im Sinne dieses Gesetzes gelten auch Tantiemen

und Naturalbezüge . Der Werth der letzteren ist nach Ortsdurchschnitts -

preiseu
^

sii
Ansatz Reichsgesetzes vom 28 . Mai 1885 , die Aus -

dchnung der Unfall - und Krankenversicherung betreffend , wird die Kranken -

rcisicherung erstreckt auf :

1) den gesammten Betrieb der Post - , Telegraphen - und Eisenbahn -

Verwaltungen , sowie sämmtliche Betriebe der Marine - und Heeres -

Verwaltungen , und zwar einschließlich der Bauten , welche von

diesen Verwaltungen für eigene Rechnung ausgeführt werden ;
2) den Baggereibetrieb ; .
3) den gewerbsmäßigen Fuhrwerks -, Binneuschifffahrts - , Flößerei - ,

Prahm - und Fährbetrieb , sowie dm Gewerbebetrieb des Schiffs -

zichens (Treidelet ) ; ,
4) den gewerbsmäßigen Speditions - , Speicher - und Kellererbetrieb , und
5) dm Gewerbetrieb der Güterpacker , Güterlader , Schaffer , Bracker ,

Wäger , Messer , Schauer und Stauer .

Bekanntmachung .

Freitag den ZS . November , Vormittags 10 und

Nachmittags 2 Uhr anfangend , werden in der

„ Villa Margaretha
“

, Gartenstraße 10 dahier ,
sämmtliche darin befindlichen , noch gut erhaltene »

Möbel öffentlich zwangsweise versteigert .
Es sind dies namentlich : 15 vollständige Betten , 2 Kinder¬

betten , 1 Pianino , 4 Garnituren Polstermöbel , bestehend in

Sopha , Chaise - longue und 6 bezw . 8 Sesseln , 8 Verticows ,
1 großer Ausziehtisch , 1 Silberschrank , 6 Spieltische , 5 Schreib¬
tische , 2 Sopha

' s , ö Chaises - longues , 2 Sessel , 2 Rohrsessel ,
12 Stühle , 16 Wiener Stühle , 12 Kleiderschränke , 1 Weiß¬

zeugschrank , 14 Kommoden , 2 Console , 2 Waschkommoden mit

Marmorplatten , i Waschconsole mit weißer Marmorplatte ,
2 Nipptische mit Marmoreinlage , 8 Nachttische mit weißen und

grauen Marmorplatten , 3 Nipptische , 20 verschiedene ovale ,
runde und viereckige Tische , 1 Nähtisch , 2 Waschtische mit

Marmorplatten , 3 große Pseilerspiegel , 12 verschiedene runde ,
ovale und viereckige Spiegel , 1 Büffet , Handtuchhalter , Zimmer¬
teppiche , Vorlagen , Gesindebetten , Vorhänge , Bettbezüge , Culten ,

gesteppte Decken , 12 Wasch - Garnituren , 1 Hand - Nähmaschine ,
1 großer Küchenschrank mit Glasaufsatz , Küchentische , Lampen ,

Porzellan , Küchengeschirre und dergl . m .

Wiesbaden , den 17 . November 1885 .
260 Eschhofen , Gerichtsvollzieher .

Soweit hierdurch die gesetzliche Verpflichtung zur Krankenversicherung
auf Personen ausgedehnt wird , welche in einem Transportbetriebe beschäftigt
fhtii, tritt § . 2 Ziffer 3 des Krankenversicherungsgesetzes vom 15 . Juni 1883

außer Kraft .
indelm Personen des Soldatenstandes , sowie solche in Reichs - und Staats -

je freut betrieben beschäftigte Personen , welche dem Reich oder demi .Staate gegen -
"der in Krankheitsfällen einen Anspruch auf Fortzahlung

'
des Gehaltes

I ober des Lohnes , oder auf eine den Bestimmungen des § . 6 des Kränkele¬
st rirstchemngsgesetzes entsprechende Unterstützung mindestens für 13 Wochen
> Ideals »ach der Erkrankung haben , sind von der Krankenversicherung ausgeschlossen ,

rer bot' Als Beschäftigungsart gilt im Zweifel der Sitz des Gewerbebetriebes ,
ikUiM in welchem die Beschäftigung stattfindet .

Hl . Die Anwendung dieser gesetzlichen Vorschriften wird auf Grund
merM bt8 §. 2 des Krankenverficherungsgesetzes vom 15 . Juni 1883 und des
n Bw §■15 des Gesetzes vom 28 . Mai 1885 für den Stadtbezirk von Wiesbaden

jx , durch übereinstimmenden Beschluß des Gemeinderathes vom 8 . September
llltb des Bürgerausschnsses vom 2 . Oktober 1885 erstreckt :

- 1) auf diejenigen in den § § . 1 beider Gesetze bezeichneten Personen ,
deren Beschäftigung chrer Natur nach eine vorübergehende oder

durch den Arbeitsvertrag im Voraus auf einen Zeitraum von

weniger als einer Woche beschränkt ist , sobald die betreffenden
Personen mehr als drei Tage bei demselben Arbeitgeber be¬

schäftigt find , und zwar unter Zurückverlegung des Beginnes der

Versicherungspflicht auf den Tag , an welchem die Beschäftigung
— ,, begonnen hatte ; . . . . . „ .. . .
leite ih« I 2) auf Handlungsgehülfen und Lehrlinge , mit Ausschluß der Gchulfen
' " t -“ T und Lehrlinge m Apotheken ; r , „

•
m3) auf Personen , welche von Gewerbetreibenden anßerhalb ihrer Be¬

triebsstätten beschäftigt werden , sobald sie mehr als drei Tage

ausschließlich für Einen Arbeitgeber in dessen Gewerbszwerg be -

schäfngt find .

. Bezüglich der Verpflichtung zur Anmeldung .und Abmeldung und be -

Uüch der Verpflichtung zur Einzahlung der Beiträge gilt . für diese nach
Memdestatut zur Versicherung verpflichteten Personen dasselbe , was für
w nach Reichsgesetz verpflichteten Personen bestimmt ist , d . h . die An - und

Meldung der Versicherten und die Verpflichtung zur Einzahlung und

Errechnung der Beiträge nach Maßgabe der §§ . 49 bis 53 des Gesetzes
. w 15. Juni 1883 liegt den Arbeitgebern ob .

. „3m Falle einzelne der aus Grund des vorstehenden Gememdebeschlusses
.Merten Personen gleichzeitig von mehreren Arbeitgebern beschäftigt
Wn , ist für die Einzahlung und Verrechnung der Beiträge derjenige
Pjttgeber in Anspruch zu nehmen , welcher nach Feststellung durch den
Wand der betreffenden Krankeneasse als Haupt - Arbeitgeber des Ver¬
orten anzusehen ist .
» . Streitigkeiten , welche hierüber zwischen dem Kassenvorstande und den
Wgebern entstehen , sind bei der Aufsichtsbehörde zur Entscheidung

Bekanntmachung .

Douuerstag den IS . d . Mts . , Vormittags 9 Uhr

aniangend , läßt Herr Ludwig Hammes dahier wegen

Aufgabe feiner Oeconomie 2 doppelsp . Wagen , 1 Karren ,
1 Halbverdeck , 1 Walze , 4 Wagenleitern , div . Eggen und Pflüge ,
2 Säemaschinen , div . Ketten und Pferdegeschirr , 1 Windmühle ,

ca . 150 Ctr . Klee - und Wiesenheu , 1 Grube Dung , Bütten ,

Oefen und dergl . in seinem Wohnhause , Armenruhstraße No . 9

dahier , öffentlich versteigern .

Biebrich , den 11 . November 1885 .
Der Bürgermeister - Stellvertreter .

299
_________________________

Wolff .__________
Lsrmin - Ka lende s «

Mittwoch den 18 . November , Vormittags 9l7 Uhr :

Fortsetzung der Versteigerung von Portefeuillewaareu re ., in dem gaben «

locale Neugasse 24 , zum „ Einhorn
" . Um 12 Uhr kommt die Laden -

Einrichtung zum Ausgebot . ( S . heut . Bl .)
Vormsttags 11 Uhr :

Hausverfteigeruug der Frau Karl Lochhaß Wwe . von hier , in dem hiesigen

Rathhaussaale Marktsttaße 16 . ( S . Tgbl . 269 .)
Gruudstücke -Versteigeruug der Erben des verstorbenen Herrn Geheimen

Kammerraths Johann Joseph v . Trapp , in dem hiesigen Rathhaus¬

saale Marktstraße 16 . ( S . Tgbl . 269 .)
Nachmittags 4 Uhr :

Einreichung von Submissionsofferten auf die Abnahme der bei der städtischen

Schlachthaus - und Viehhof - Anlage sich ergebenden Schlachtabfalle in

dem Bureau der Schlachthaus -Anlage , Schlachthausstraße 2 . ( S . T . 26c >.)

Getragene Regenmäntel werden zu Hauskleidern

gemacht , sowie alle andere « Kleider he , billiger Be¬

rechnung Kirchggffe 36 , 3 . Stock . 15280

Die vorstehenden statutarischen Bestimmungen treten gleichzeitig mit
dem Gesetz vom 28 . Mai 1885 , bett , die Ausdehnung der Unfall - und
Kranken -Versicheruug ( § . 17 Abs . 3 a . a . O .) in Wirksamkeit . Bis zu
dem gedachten Zeitpunkte , an welchem der Gemeindebeschluß vom
5 . 18 . Juni 1884 in Wegfall kommt , bewendet es bei den Bestimmungen
des letzteren . _ „ , „ „

Wiesbaden , den 3 . Oktober 1885 . Der Erste Bürgermeister .
v . Shell .

I . A . 6441 .
Zu vorstehenden statutarischen Bestimmungen wird die nach § . 2 des

Gesetzes vom 15 . Juni 1883 ( Reichsges .-Bl . S . 73 ) erforderliche Geneh¬
migung ertheilt .

Wiesbaden , den 31 . Oktober 1885 .
( L . 8 .) König ! . Regierung

^ Abteilung
des Innern .

Die vorstehenden statutarischen Bestimmungen werden hierdurch zur
öffentlichen Kenntniß gebracht .

Wiesbaden , den 14 . November 1885 . Der Erste Bürgermeister .
v . Jbell .

Ortsstatni der Stadt Wiesbaden .

iftun - . Die Krankenversicherung der Arbeiter , insbesondere
den Umfang der Versicherungspflicht betreffend .

„
'

7 , Durch tz 1 des Reichsgesetzes vom 15 . Juni 1883 , die Kranken -
neuertj

der Arbeiter betreffend , ist Nachstehendes bestimmt worden :

L L welche gegen Gehalt oder
'
Lohn beschäftigt sind -

.
® Q6ti n hi Bergwerken

-nzenb, !
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Ein armes Mädchen will ein gesundes Knäbchen an gute
Leute zum Eigenthum geben . Näh . Exped .____________

15286

Ein Kind wird in Pflege genommen . Näh . Exped - 15279

Eine gesunde Frau wünscht ein Kind mitzustillen . Näh
bei Frau Katharinus , Nerostraße 11a

_____________
15340

Imiwia erststillende , wünscht sofort ein Kind mitzu -

Allllii "
, stillen . Näheres Expedition .___________

15339

Anfertigung von Damenkleidern , fowie alle Arten Weiß - |
zeugnähereien werden gut u . billig besorgt Helenenstr . 1 . 15272

Ein transportabler Marktwagen ,

für Obst - und Gemüsehändler geeignet , ist zu verkaufen oder

zu vermiethen . Näh , bei Krentzlin , Markstraße 12 15348

Verloren ein Ring mit einem

1 !^ * ^ Diamanten . Gegen 50 Mark

Belohnung abzugeben Nicolasstraße 12 . 15061

ivnöI und CVvßeil .

Gersons « , Sie fick « » biete « r

Eine Büglerin empfiehlt sich per Tag 90 Pfg .

AWW » Nähers Webergasse 46 . 15298

Perf . Büglerin empfiehlt sich . N . Römerberg 32,3 St . 15324

Eine Frau sucht Beschäftigung im Waschen und Putzen . Näh .

Bleichstraße 11 , Seitenbau links . 15316

Ein starkes Mädchen sucht Beschäftigung im Waschen und

Putzen oder Monatstelle . Näheres Wellritzstraße 42 . 15292

Eine fleißige Frau sucht Beschäftigung im Waschen und

Putzen oder Monatstelle . Näh . Feldstraße 16 , Part . 15349

Eine j . Frau sucht Monatstelle . N . Schachtstr . 5 , Dachl . 15362

Eine tücht . Köchin sucht Aushilfest . N . Herrnmühlgasse 3 . 15278

■ Herrschaften wird unentgeltlich Dienstpersonal
nachgewieseu d . Stern ’ s Bur . , Friedrichstr . 36 . 15328

Ein anständiges Mädchen , welches bügeln , serviren
und etwas nähen kann , sucht Stelle . Näheres zu
erfragen Friedrichstraße 16 , 1 . Stock . 15183

Ein anständiges Mädchen , welches alle Hausarbeit verrichten
kann , sucht sofort Stelle . Näh . Steingasse 4 , Hinterhaus . 15329

Gesucht für eine junge Dame edlen Standes sofort eine

Stelle als Gesellschaftsdame oder Reisebegleiterin . Sie ist in

Musik und Malerei ausgebildet , spr . fließend franz , und engl . ,
evang Confession . Näh . Exped . 15365

Ein zuverlässiges Mädchen sucht Stelle ; dasselbe nimmt

auch Monatstelle an . Näh . Karlstraße 32 , Hth . 2 St . 15342
Ein fleißiges , starkes Mädchen , welches bürgerlich kochen

kann , sucht zum 21 . November Stelle , am liebsten in kleiner

Haushaltung . Näh . Geisbergstraße 11 , Vdh . Dachl . 15356
Ein anständiges Mädchen sucht Stelle als Hausmädchen .

Näheres Mauergasse 12 , 3 Stiegen . 15314
Eine Mansarde nnt Bett re . zu verm . Webergasse 45 . 15293

Empfehle für gleich 1 bürgerliche Köchin , sowie mehrere
tüchtige Mädchen . Eichhorn , Schwalbacherstraße 55 . 15339

Stellen suchen g . Köchinnen , Zimmermädch . , die näh . u . büg .
k. , u . Kindermädchen d . Wintermeyer , Häfnera . 15 . 15368

Ein reinl . Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und alle

Hausarb . verst . , sucht Stelle . N Schulgasse 4 , Hth Dachl . 15367

IKF Empfehle Mädchen für allein , Hans - und

Kindermädchen , Kutscher und Diener .
Bureau „ Germania "

, Häfnergasse 5 . 15370
Kinderfrau mit sehr guten Empfehlungen sucht Stelle

durchRitter ’ s Bureau , Taunusstraße 45 . 15361

Köchinnen jeder Branche empf B . „ Germania "
. 15370

Eine Kellnerin , gewandt und tüchtig , wünscht Stelle in
einem Wein - Restaurant . N . Schwalbacherstraße 55 , P . 15339

Eine perfecte Köchin sucht Stelle ; auch nimmt dieselbe Aus -

hilfstelle an . Näh . Rheinstraße 55 , 3 St . 15372

Segg * » Ein junger , kräftiger Bursche sucht Stelle als

Hausbursche oder auch als Fahrbursche . Näheres
MoriMaße 7 , Hinterhaus 2 Stiegen . 15271

Dersvusn , die gesucht werde « r

-

Eine Weckfrau auf gleich gesucht Wellritzstraße 10 . 15335

VW
"

Dienstpersonal werden Stellen nachgewiesen
gegen eine Vergütung von Mk . 1 . 50 vom Mieth -

geld durch Stern ’ s Bur . , Friedrichstraße 36 . 15327
Ein Dienstmädchen vom Lande für eine kleine

Beamtenfamilie gesucht . Nur zuverlässige und
mit guten Zeugnissen versehene finden Berücksichtigung . Näh .
Dohheimerstraße 47 im 1 . Stock . 14804

Ein tüchtiges Dienstmädchen gesucht Marktstraße 24 . 14982
W

*
Ein Mädchen für Küche und Hausarbeit

gesucht Muhlgasse 3 . 14984
Ein Mädchen für Küche und Hausarb . ges . Kichg . 2a , P . 15207

Ein Mädchen aufs Land gesucht . Eintritt gleich . Näheres
Ellenbogengafie 14 im Laden . 4 15338

Eine Köchin ,

welche feinbürgerlich kochen kann und gewandt in der Arbeit ist ,
gesucht . Näh . Exped . 15282

Für einen kl . Haushalt ohne Kinder wird ein tüchtiges Mädchen
als Mädchen allein gesucht . N . Mainzerstraße 15 , 1 St . 15331

Ein gut empfohlenes , evangelisches Mädchen , welches bürger¬
lich kochen kann und alle Hausarbeit verrichtet , findet zum
1 . December Stelle Emserstraße 51 . 15288

Ein Dienstmädchen gesucht Häfnergasse 7 . 15310
Ein Mädchen mit guten Zeugnissen , welches gründlich im

Nähen , Bügeln und in der Hausarbeit bewandert ist , kann sich
melden Moritzstraße 50 , 1 Stiege rechts . 15294

Gesucht ein Büffetfräulein , eine Kindergärtnerin , eine

perfecte Kammerjungfer , ein besferes Kindermädchen , eine Kaffee¬
köchin , sowie ein einfaches Ladenmädchen in eine Metzgerei
durch Ritter ’ s Bureau , Taunusstraße 45 . 15361

Gesucht ein junges , braves Mädchen für Hausarbeit . Nur

solche , welche gute Zeugnisse besitzen , wollm sich melden

Haiuerweg 2 . 15318

Ein Dienstmädchen gesucht Rheinstraße 33 . 15299

Hotelzimmermädchen und feinbürgerl . Köchinnen nach
außerhalb sucht Ritter ’ s Bureau , Taunusstraße 45 . 15361

Ein braves , reinliches Mädchen in einen Heinen Huushalt
gesucht Kirchgasse 40 , 3 . Stock . 15302
BMMPfe Herrschaftsköchin sucht Ritter ’ s Bureau ,

Taunusstraße 45 . 15361

Ein einfaches Mädchen auf gleich gesucht Ellen -

IPHr bogengasse 9 . 15308

Eine feinere , französische Bonne und eine perfecte Kammer -

jnngfer sucht Ritter ’ s Bureau , Taunusstraße 45 . 15361

Gesucht ein f . Zimmermädchen , eine französische Bonne ,
ein tüchtiges Mädchen für eine kleine Familie , eine feinbürgerl .

Köchin und ein Hausmädchen in den Rheingau durch das

Bureau „ Germania "
, Häfnergasse 5 . 15370

Ein braves Landmädchen , tüchtig in Küche und Hausarbeit ,
auf gleich gesucht . Näheres Frankfurterstraße 32 , Vormittags
von 9 — 1 Uhr . 15346

In einen kleinen Haushalt wird ein braves Mädchen mit

guten Zeugnissen gesucht . Näh Mauergasse 12,1 St . links . 15358

Gesucht ein Mädchen Hellmundstraße 33 , Parterre . 15369

Ein braves , reinliches Mädchen wird auf gleich gesucht
Näheres Karlstraße 23 , Parterre . 15305

Apotheker - Lehrling
Ein mit den erforderlichen Zeugnifsen versehener , junger

Maun kann in eine hüsige Apotheke als Lehrling eintreten .

Offerten sub G . G . 90 an die Expedition d . Bl . erbeten . 15085
Ein junger , ehrl . Bursche wird gesucht ; wenn einiger¬

maßen veranlagt , kann er das Geschäft erlernen . Näheres
in der Annoncen - Expedition Webergasse 37 . 15244

Ein Schuhmacher gesucht Metzgergasse 27 , 3 St . 15333
Ein junger Kellnerbursche findet am 1 . December er .

Stellung im Casino , Friedrichstraße . 15295

Junger , kräftiger Hausbursche per sofort gesucht .
M . Frorath , Kirchgasse 2c . 15101

Ein Laufbursche gesucht Ecke der Markt -

und Grabenstraße l .j
'

15330
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Park - Villa . x

v Tonnenbergerstraße 10 (Sonnenseite ) sind Herrschaft - J
v liche Wohnungen zu vermiethen . Pension . 9833 "

Taunusstraße 37 ist die Bel - Etage , bestehend aus 7 Zimmern
mit Zubehör , auf 1 . April 1886 zu vermiethen . 15215

Taunusstraße 41 , Bel - Etage , sind zwei möblirte Zimmer
zu vermiethen . 15139

li n uncp Clnxetg en

Für Lithographen und Buchbinder .

Eine Druckerei , welche bedeutende Aufträge in lithographischen
Arbeiten zu vergeben hat , wünscht passende Offerten tüchtiger
und leistungsfähiger Lithographen , welche diese Arbeiten zu
übernehmen geneigt sind .

Ebenso wollen Buchbinder ihre Adressen abgeben .
Briefe unter G . BL 21 an die Exped . d . Bl . erbeten . 15319

Gefnche :

Zum 1 . April 1886 eine herrschaftliche Wohnung von 5 bis

7 Zimmern , Balkon , Garten , etz . ganze Billa entsprechender
Größe zu miethen gesucht , Taunus - , Sonnenberger - , Garten¬

straße oder deren Umgebung . Kein Neubau . Offerten mit

Preisangabe unter E . K . 90 an die Exped . erbeten . 15321

Ein solider , feiner , j . Mann wünscht auf längere Zeit ein schön
inöbl . Zimmer mit Pension in guter Lage bei besserer Familie .

Ges . Offerten mit Preisangabe sub W . C 30 a . d . Exped 15285

fn -esuclit .

Zwei fein möblirte Zimmer (Salon - und Schlafzimmer ) in

einer Villa , nahe am Curgarten , mit Heizung und Bedienung
sucht ein Fremder für längere Zeit . Gef . Offerten unter B . K .
No . 19 an die Expedition d . Bl . erbeten . 15311

WAgevste :

Adelhaidstr
' aße 35 ist die Bel - Etage mit Zubehör auf gleich

zu vermiethen . Näh . Kirchgasse 13 , Bel - Etage . 6742

MAwerrsLraße 4
find elegante Wohnungen von 6 und 8 Zimmern mit allem

Zubehör zu vermiethen . Näh . Nicolasstraße 5 , Part . 4515

Geisbergstraste 24 gut möbl . Zimmer zu vermiethen . 15240

Geisbergstt - ßc 26 ” 6We

KflnpllfiHQtraQQO Q9 Bel - Etage , 6 oder 7 Zimmer ,
lldpcllüllb u dbbC vO , Bade - Cabinet , Garten rc ., sowie

Frontspitze sind 4 Zimmer rc . sofort billig zu verm . 15332
Karl st raße 5 , Bel - Etage links , ist ein kleines , möblirtes

Zimmer zu vermiethen . 15360

Billa Nosenkrarrtz , Leberberg 12 .

Möblirte Wohnungen mit Küche . Penfion . 14744

Moritzstraße 23 sind 2 schöne , unmöblirte Frontspitz - Zim¬
mer auf gleich oder 1 . Januar zu vermiethen . Näh . da¬

selbst Bel - Etage . 14283

Moritzstraße 28 eingr . , gutmöbl . Parterre - Zimmerz . v 8752

99 hoch elegante Billa mit Stal -
UlllkMldbM , uu lung zu vermiethen . 2627

Rheinstraste 47 sind möblirte Zimmer mit und ohne
Pension zu vermiethen . 14832

möblirte Bel - Etage nebst
v Küche , sowie einzelne Zimmer mit

oder ohne Pension zu vermiethen . 15304

Saalgasse 3 , 1 Stiege , ist ein möbl . Zimmer zu verm . 14010

Schwalbacherstraße 30 , 2 . Etage , möblirte Zimmer
zu vermiethen . - . 13632

Obere Schwalbacherstraße 69 , 1 St . r . , ist 1 großes ,
freundlich möblirtes Zinimer an einen Herrn zu vermiethen .

Taunnsstraste 45 sind in der 3 . Etage (Sonnenseite ) Salon
und Schlafzimmer zusammen oder einzeln zu verm . 14902

Tannusstratze 47 ist die Bel - Etage « öblirt mit
Küche sofort zu vermiethen . 16957

Walramstratze 32 , 2 Treppen hoch , ist ein großes Zimmer
(möblirt oder unmöblirt ) sofort zu vermiethen . 11422

Webergasse 21 ein möblirtes Zimmer mit Cabinet auf
gleich oder zum 1 . December zu vermiethen . 15341

.
Wörili strasse 7

iß noch die Bel - Etage , bestehend aus 5 Zimmern und allem
Zubehör , zu vermiethen . 10492

Die Parterre - Wohnung
34 ist sofort oder per 1 . December

brUlg zu vermiethen . Näheres im Blumenladen
am Kochbrnnnen . 15038

Möbl . Bel - Etage ( Süd - Seite ) z . v . Rheinstr . 15 . 10487

Kleines Parterre - Logis auf gleich zu vermiethen Markt -
straste 6 , Ecke der Mauergasse . Näh . im Theegeschäst . 15064

kleine Wohnung auf gleich zu vermiethen
Romerberg 9 . 15296

Möblirte Zimmer , am liebsten mit Pension , zu vermiethen
Kirchgasse 13 , 2 . Et . , zw . Louisen - und Rheinstraße . 2984

Ms ) öblirte Zimmer und Wohnungen werden gratis nach -
gewiesen Webergasse 37 ( Cigarren - Geschäft ) . 15241

Möblirte Zimmer zu vermiethen Moritzstraße 17 15158
Kleine möblirte Zimmer zu vermiethen Saalgasse 22 . 15275
Zwei geräumige , elegant möbl . Zimmer z « verm .

Friedrichstraße 10 , 2 . Etage rechts . 8056
Möbl . Parterrezimmer mit Penfion zu verm . Kirch¬

gasse 13 , vis - a - vis der „ Artillerie - Kaserne "
. 13968

Ein schön möbl . Zimmer zu verm . kl . Webergasse 10,1 . 14400
Möbl . Zimmer an 1 Herrn zu vermiethen Bleichstraße 35 . 15065
Ein möblirtes Zimmer mit oder ohne Pension zu vermiethen

Adlerstraße 21 , 1 St . hoch . 15149
Ein sreundl möblirtes Zimmer mit oder ohne Pension zu

vermiethen Kirchaasse 34 , 3 Stiegen hoch . 15325
Ein einfach möbl . Zimmer zu verm . Moritzftr . 20 , Hth . 15276
Ein einfach möbl . Zimmer zu verm . Nerostraße 3 , Part . 12300

Gegen Verrichtung von täglich ein bis 2 Stunde »
leichter , häuslicher Arbeit kann ein anständiger ,
alleinstehender Arbeiter ein möblirtes Zimmer
haben . Näh . Mainzerstraße 30 . 15284

Zwei leere Zimmer auf gleich zu verm . Emserstraße 25 . 13792
Eine große , schön möblirte Mansarde ist an einen Herrn oder

Dame zu vermiethen Bleichstraße 8 . 13405

teizb . Mansarde an 1 Arbeiter z . verm . Bleichstr . 35 , 2 St . 15066

chön möbl . Mansarde zu verm . Lehrstraße 27 , 2 St . 14989
Eine heizb . Mansarde sogleich zu verm . Kirchgasse 23 . 15350
Eine möblirte Dachstube zu vermiethen Steingasse 35 . 15237
2 reinl . Arbeiter erh . Schlafftelle Hochstätte 10 , i St . r . 15093
Ein anständiger , junger Mann erhält Kost und Logis Helenen -

straße 22 im Hinterhaus , 2 St .
'

15120
2 reinl . Arbeiter erhalten schönes Logis Castellstraße 9 , 1 . 15092
Ein reinlicher Arbeter kann Kost und Logis erhalten bei

Fr . Dinges , Moritzstraße 7 , Hinterh .
'

12077
Ein reinl . Arbeiter findet gute Schlafstelle kl . Kirchg . 2 , II . 15326

Zu vermiethen ein schöner Laden mit zwei
'
Ladenzimmern

gegenüber dem Central - Bahnhof in Mainz (zu @tgarreit ==

Geschäft sehr geeignet ) . MH . im „ Binger - Hof " daselbst . 15063

Villa Helene ,
Pension ,

Parkstrasse — Erathstrasse 4 ,
in unmittelbarer Nähe des Curhauses . 12171

„
Villa Carola “

,
Familien - Pension , 15485

w 4 Wilhelmsplatz 4 .
-

W «

OviAfiiJ nn Familienpension I . Classe .” 1 “ ÄtiCII » Moltkeplatz 1 , Part . 14946
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Bin dunkel Mahagoni - Schlafzimmer - Söbel
,

Verkaufsstelle ® !

A

13900

779

Stiege

4 91 nlezztclil .

Franz Blank , Bahnhofstraße 10 .
Ed . Böhm , Adolphstraße 7 .

Peter Enders , Michelsberg 32 .

Jean Haub , Mühlgasse 13 .

Christ . Keiper , Webergasse 34 .

J . C . Keiper , Kirchgasse 44 .

Friedr . Klitz , Taunusstraße 42 .

E . Moebus , Taunusstraße 25 .

W . Petri , Koch , Delicatessen - Geschäft ,
Michelsberg 20 .

Frankfurter Feigen - Kaffee - Fabrlk

Gustav Schilling , Frankfurt a . M .

F . A . Müller , Adelhaidstraße 28 .

Louis Schild , Langgasse 3 .

Anton Schirg , Schillerplatz 2 .

Franz Strasburger , Kirchgasse 12 .

Heinr . Wald , Röderstraße 39 .

Ed . Weygandt , Kirchgasse 18 .

Marg . Wolff , Neugasse 11 .6
(F . ä cto . 145/11 . )

Colporteure gesucht .

Offerten sub „ Colporteur
“ befördert Haasenstein & Vogler , Hannover . ( Ho 2530a ) 67 I

Wolle wird geschlumpt Jahnstraße 17 ; daselbst ist
Schafwolle vorräthig . 3589

p . 8 . Der Frankfurter Feigen - Kaffee ist tu roth und schwarzer Etiquette mit obiger Fabrikmarke verpackt uni

verlange man stets Frankfurter Feigen - Kaffee .

Feiue Harzer , prima Sänger (Hohlroller ) zu ve ,

bei J . Enkirch , Albrechtstraße 23 , Hmterh . , 1 Stiek

Blinden - Anstalt .

In unserer Anstalt werden alle Arten von Korbarbeitei

und Korb - Reparaturen , sowie alle Rohrstuhlgeflecht «

und Stroharbeiten , als : Strohmatten , Flaschenhulsen W

schnell und billigst besorgt . „ , . „
Bestellungen erbitten wir uns per Postkarte oder «

Herrn Kaufmann Enders , Michelsberg 32 .

Waaren - Riederlagen befinden sich bet Herrn Sinrmer

mann , Kirchgasse 35 , und bei Herrn Schwarz , Goldgasse ^
Auch dorten werden Bestellungen angenommen .

wenig gebraucht , bestehend aus 2 hohen Bettstellen auf Rollen , mit Matratzen (französisches Fagon ) , 1 Spiege ],

Toiletten - Kommode , 1 Waschtisch mit Marmor - Aufsatz und Spiegel , 2 Nachttische mit Marmor , 1 Kleider .

Ständer , 1 Handtuchhalter und 1 Stuhl ; ferner 1 ächt nussb . fourn . Bettstelle mit Matratze und Keil,
hissen ( 16 Thlr .) , 13 Salon - Rohrlehnstühle mit gedrehten Säulen , ä JF/a Thlr ., 1 eich . Schreibstnhl ,
1 Chaises - longue und 1 grosser Salon - Teppich , sowie einige Oelgemälde und Kupferstiche , ist Moritz,

strasse No . 11 , 1 . Etage , Verhältnisse halber zu einem sehr billigen Preis in den Stunden Früh von 9 12 und Mittags
von 2 — 5 Uhr sofort zu verkaufen . Auch ist die herrschaftliche Etage , 5 grosse Zimmer , 2 Mansarden und sämmtliches
Zubehör , bald zu vermiethen . 1530 )

Es werden noch 2 j . Damen zur Theiluahme an einem eugl .

Kräuzcheu gesucht . Honorar 5 Mk . p . Monat . N . Exp . 14521

Sprach stunden ertheilt Br . Hamilton , „ Hotel Central "
,

Museumstr . 4 . Auskunft Inder Ed . R o d r i a n ' schen Hosbuchh . 1287

Ein Fräulein , gepr . Lehrerin , w . Privat - u . Nachhülfe -

stundenz . erth . Beste Referenzen . Maß . Honorar . N . Exp . 20462

Wanted young English woman for English
reading . Öfters and terms Tagblatt O . 55 . 15277

Eine junge Dame ertheilt gründlichen Klavier - Unter¬

richt zu billigem Preise . Näh . Exped . 14361

Gründlichen Zither - und Guitarre - UuterrichtZertheilt
H . Vau , Schwalbacherstraße 33 , Parterre . 13752

Vorzüglicher Gesang - und Klavier -Unterricht wird

von einer ausgebildeten Lehrerin zu mäßigem Preise
ertheilt . Näh . Moritzstraße 30 , Parterre . 11926

Prima Ochfeusteifch ,

fette und magere Stücke , per Pfund 80 Pfg . zu haben
bei Anton Seewald , Moritzstraße L0 . ______

15344

W ildscliwein - Bouliide ,

Wildscliweisisliopf (Sauce diable )
ä Portion 65 Pfg . empfiehlt

Reparaturen ;
an Nähmaschinen werden von mir bei billigster Be - x

rechnung solid und prompt ausgeführt .

Fr . ISecker , Mechaniker , j

Frankftarier Feigen - Kaffee
,

von den besten Smyrnaer Kranzfeigen hergestellt und garantirt rein , deßhalb unübertroffen , gd
dem Kaffee einen feinen , köstlichen Geschmack und eine schöne glänzend braune Farve ; er wird art

licherseits vielfach empfohlen , wo der Genuß des puren Kaffee
' s eine zu aufregende Wirkung ubt $

ersuche die geehrten Damen , eine Probe zu machen und bin überzeugt , daß der Frankfurter Feig »

Kaffee durch seine vorzüglichen Eigenschaften , der zu erzielenden Ersparniß nicht zu gedenken , bald ug
jeder Haushaltung ein ständiger Gebrauchs - Artikel sein wird .

XXXXXX XXXXXXXXXXXXJw1 ^

Prima Speisekartosfelm
als : Brandenburger , gelbe und blaue Pfalzer und W

,
Mauskartoffeln fortwährend zu Haben , mdem ich M

Winter mehrere Waggons auf Lager habe . Proben un

stellungen werden billigst und frei ins Haus gebracht .

15301 K . Willenbücher , Saalgaffe ^ >
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lckt Ulli

Zum rote Haus
Den Empfang einer Sendung frischer

zeige hiermit an . C . Stahl

Flaschenbiere

Peter Möller ’
®

14737

Programme a 10 Pf . und Eintrittskarten ä 2 Mk .

In Paris 1878

£ Original - Flasehe OSstets allein mit
goldenen Medaille .höchsten Preisen . Mark 1. 40 .

Ein reines Naturproduct von medicinischen Autoritäten

empfohlen .

Zu haben in der Taunus - Apotheke in Wiesbaden .

Frische Seezungen15152
per Pfd . 90 Pfg . heute erwartend .

1 i mah Wan « KlilllljFranz Blanko Bahnhofstrasse .15347

Socken ,
Handschuhe ,
Unterjacken ,
Unterhosen ,
Jagdwesten ,
Kleidchen

Ausgezeichnet
auf 13 Ausstellungen

Ue
ad Wj

für de»'

und

e3 $ >

verkauf
Hege b01

X

Garnirte

Damen - und Kinder - Hüte
empfiehlt in reichster Auswahl zu den billigsten Preisen

Dem Wahren , Unten und Schönen geweiht !

Im
„

Hotel Victoria “
zu Wiesbaden

finden Montag den 2B , November Abends 8 Uhr

Dmaiisci - lnisch - iiisikalistte Vorträge

A
— '

i

■
pbeiial
eflechi ! ।
lsen r I

oder iii . .

„ Du sollst Deinen Nächsten lieben wie Dich selbst !“

statt , gehalten von

Friedrich Herrmann ,
Erfinder der Lyra - Zither resp . des neuen Musik - Instrumentes

„ Polyhymnia
“

.

tt , B
d ötib
bt . Sj

Stiiieii Meyer ,
i7 Langgasse 17 .

ÜI
CO
CO
CD

Helles Exportbier . . . per Masche 18 Pfg .

Culmbacher ......

Tucherfiches ( Nürnberg ) . .

€ L Bouteiller ,

______ Marktstrafie 13 . _____

frei ins Haus , empfiehlt bestens
15343 « . Kirschky , Schulgasse 5 .

Plüschiücher ,
Kopftücher ,
Kapntzen ,
Unterröcke ,
Damenwesten ,
Strümpfe ,

verkaufe , um damit

Natureller Norweiiscier Dorsch - Lebertliran
,

frei von unangenehmem Geruch und Geschmack .

zu räumen , zu sehr
billigen Preisen .

Beste englische Sayette - Strumpfwollen .
17 17 Burgstrasse . W . Heuzeroth , Burgstrasse 17 .

eget
idcr .
I Keil,
tnhl ,
Moritz ,
»littagj
itliches

15301 :
*

35 „
36 „

Spiegel - und Bil - errahweu - Geschäft
von

Marktstr . 13 , HK Marktstr . 13 ,
. 2 Stiegen ,

Ä .S . RKZ -LSH 2 Stiegen ,
| empfiehlt sein Lager selbstverfertigter Spiegel in allen Größen ,
! Trumsaux , Bilderrahmeu , Fenftergallerieu re .

h q r a »

1 ) Don Carlos , Infant von Spanien , dramatisches Gedicht
von Friedrich Schiller , 1 . Akt , 1 .— 6 . Auftritt .

2 ) Die Kapelle : „ Was schimmert dort auf dem Berge so
schön !“

( Lied für die Lyra - Zither .)
3 ) Die Wallfahrt nach Kevlaar , Dichtung von H . Heine
4 ) De Karnallenvagel ! Plattdeutsche Dichtung in mecklen -

burgisch - vorpommer
’scher Mundart von Fritz Reuter .

5 ) Heil Dir im Siegerkranz ! (Hymne für das Polyhymnia .)
6 ) Des Lebens Perle ! Dichtung von Friedrich Herrmann .
7 ) Wer nur den lieben Gott lässt walten ! (Choral für das

Polyhymnia . )
8 ) Du sollst Gott über Alles und Deinen Nächsten lieben

wie Dich selbst ! Ein Wort aus dem Volke von
Friedrich Herrmann .

Sämmtlklie
'

als :

Deutscher Colonial - Benin .

( Zweigverein Wiesbaden . )

Der auf Freitag und Samstag fallenden Concerte halber
findet die Monats - Bersammlung schon Donnerstag

den IS . d . Mts . Abends 7 Uhr im „ Nonnenhof " statt .

Herr Professor Dr . Grimm wird darin über den gegen¬

wärtigen Stand der deutschen colonialen Entwickelung sprechen .

Nach dem Vortrage findet ein gemeinsames Abendessen statt .

15283  Der Verstand .

Loeal - Gewerbeverei « .
102

Nächsten Samstag den 21 . November Abends

präcisG ^ Uhr : Vortrag des Herrn Directors Michaelis in

dem Gewerbeschulgebäude über „ Fleischmahrang “
,

wozu die Mitglieder des Vereins und deren Angehörigen freund¬

lichst eingeladen werden . Von Nichtmitgliedern werden 20 Pfg .

Eintritt
'

zu Gunsten der Ausbildung eines armen Schülers
erhoben . Der Vorsitzende : Oh . Gaab .

t Be - Q i | i'eservirter Platz resp . a 1 Mk . nichtreservirter Platz sind in

)i ; den Hof - Kunst - uncb Buchhandlungen der Herren Edmund \
XU Rodrian (Langgasse ) , Jurany & Hensel (Langgasse ) .‘ ir 5 feiler & Gecks (Webergasse ) und Gebrüder Wolff
5 v, (Wilhelmstraese ) , sowie Abends an der Kasse zu haben . 15281

tnBief '

9 *
äj •

T> ;
1 Große Auswahl in Gold - , Politur - , Arabesken - und

zum Besten der j geschnitzten Holzleisten . Einrahmungen von Bildern ,
liriindong eines Fonds für praktische Verwirklichung der J Spiegeln , Kränzen u . s . w .

Lehre Jesu Christi : i Neu - Bergoldungen von Rahmen , Möbel und allen
j Decorations - Gegenständen in anerkannt guter Ausführung zu
° billigen Preisen . 15323

Eine
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Wege « Ablebens iro

Umstände halber für den sehr billuPl iw ®

Preis von 68,000 Hk . verkauf » ,
nnioi * W . W . fh an flio r ? J __

Wiesbaden , den 17 . November 1885 . 15011

Jos . Imand , Bureau Kirchgasse 8

117
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Hot
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Für die vielfachen Beweise der Theilnahme bei dem
Tode und der Beerdigung unserers Vaters sagen wir
Verwandten , Freunden und Bekannten , sowie den früheren
Schülerinnen des Entschlafenen herzlichen Dank , insonder¬
heit auch den Herren Lehrern für die erhebenden Ge¬

sänge am Grabe .
Decan Professor Manrer .
Wilh . Maurer .

Anzahlung mindestens 20,000 Mk . Unterhändler verd -»,
Näb in der Exped . d . Bl . A

Die Villa Theodorerrftraße 1 ist zu verkaufen . RaH -,
Adelhaidstraße 38

Meine Villa mit grossem Terrain , vornehin »
Lage Wiesbadens , will ich besondere

Offerten unter H . M . 35 an die Expeditio
dieses Blattes erbeten . im

Verkauf , Bermiethe * von Billen , Privat - und

Geschäftshäusern , Gütern re . Hypothekarische
Capitalanlagen . . 117

Billa Kapelleustraste 25 zu verkaufen oder zu vermiethen .
Zur Einsicht und Näheres Taunusstraße 30 . 9759

Ohr . Krell
, Stiststr - ßc 7 ,

empfiehlt sich zur Vermittelung bei

Au - und Berkaus von Häusern , Villen , Bauplätzen re . ,
Er - « ud Bermiethung von Wohnungen , Villen , Läden rc . ,
Verwaltung von Immobilien . 6299

Hypotheken - Kapitalie «

zu billigem Zinsfuß auf gute Objecte besorgt
Fr . Mierke , Geisbergstraße 5 . 1499j

Gegen gute hypothekarische Sicherheit sind gegen Mitte Ja «
9 — 10,000 Mark auszuleihen . Anfragen sind unte
P . 8 . 170 bei der Exped . d . Bl . einzureichen . 1533

Aufruf
an die Frauen Wiesbadens .

Spelsbei
Brandm
Lichte,
Kessler,

Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme bei dem
uns betroffenen schweren Verluste unseres lieben Gatten ,
Vaters , Bruders , Schwagers und Onkels , Wilhelm
Saits , sagen wir hierdurch innigsten Dank
15031 Die trauernden Hinterbliebenen .

| Hypotheken - Capital

rofferiren
wir : halbe Taxe ä 4 ^ 4

°
/o bis 66 °/o der

Taxe ä 4 ' /s ° /o zu beliebigen Zahlungs - Terminen .
Oberländer & Cie . , Langgasse 6 . 281

An - und Verkauf von Villen , Badhäusern , Restaurationen ,
Hotels und Geschäftshäusern Ebenso werden Herrschafts¬
wohnungen stets nachgewiesen durch das

Bureau „ Germania "
, Häfnergasse 5 . 14547

I Michelsberg 28 , EL Weitz9 Michelsberg 28 .

I Agentur für den A n - und Berkans von

Immobilien re .

„ „ Feuer - , Lebens - und Reise -

Unfall - Bersicherungen . 14196

derfBesitzerin ist ein dreistöckiges , in unmittelbarer Räbe
Kochbrunnens gelegenes Haus preiswürdig durch die G
zu verkaufen .

"
Dasselbe , sehr solid und komfortabel geb

mit geräumigen Läden und vorzüglichen Kellern verseh
eignet sich besonders zum Pensionat oder Hotel »an

Schöne Billen , Geschäfts - u . Badehäuser
in guten Lagen zu verkaufen . Näheres bei

Ehr . Falker , Saalgasse 5 . 15453

ii
IBe

Der deutsche Christbaum soll in diesem Jahre einer armen Gemein!
in Süd -Tyrol auch von uns aufgerichtet und geschmückt werden . Schmeck
wird irgendwo im Glanze seiner Lichter solche Freude empfunden , als w
den Hirtenkindern in dem deutschen Gebirgsdorfe , das rings von italienW
Bevölkerung umgeben , mühsam nur sich deutsche Sprache und Art betnaM
Die Theilnahme der Fernwohnenden wird ihre Widerstandsfähigkeit erw
und in den Kindern das Bewußtsein der Zugehörigkeit zum beut®
Stamme stärken . Wir bitten baldigst um Gaben zu einer einfachen »
scheerung . Kleidungsstücke , besonders Strümpfe , Spielsachen , SW
Utenfilien , Jugendschriften , namentlich illustrirte , und alle sonstigen Uma
haltungs - und Schulbücher , sowie Geschenke an Geld werden dankbar v«
dem Vorstande der Frauen -Orts - Grnppe des Allgemeinen DeuW
Schul -Vereins entgegengenommen .

Mesbaden , im November 1885 .

Jrau

Rechtsanwalt Scholz , Rheinstraße 76 , II .
rau Justizrath Dr . Siebert , Adolphsallee 5 .
räulein v . Hagemauu , Neuberg 8 . „„
rau Präsident v . Strauss & Torney , Friedrichstraße »«•
räulein Stahl , Helenenstraße 17 .

Geboren : Am 11 . Nov ., e. unehel . T ., N . Wilhelmine FriedtnM
Auguste Dorothea . — Am 9 . Nov ., dem Schlosser Franz Hirsch e. A .M
Am 9 . Nov ., dem Gasarbeiter Christian Althoff e. S . , N . Johann Fr >em«M
— Am 12 . Nov ., dem Taglöhner Friedrich Hofmann e. T ., N - Margar
— Am 10 . Nov ., dem Schuhmacher Jacob Kern e. T ., N . Paula PhuG A
Karoline . — Am 10 . Nov ., e. unehel . S ., N . Hermann . — Am U - ■ 1
dem Taglöhner Heinrich Peter e. S ., N . Karl . „ «JE

Aufgeboten : Der Dachdeckergehülfe Philipp Peter Ludwig

chlen , Amts Nastätten , wohnh . dahier , und die Witwe des M l »

aehülfen Johann Bernhard Müller , Katharine , geb . Horne , von

Kreises Schlüchtern , wohnh . dahier . — Der Tapeztrergchulfe Fr I »

Peter Karl Wöll von Klingelbach , Amts Nastätten , wohnh . dahier , T

Henriette Margarethe Krauß von Dotzheim , wohnh . dahier . ~ J ■
Verehelicht : Am 14 . Nov ., der Stadtkasse -Hilfsarbetter |

Heinrich Karl Maurer von hier , wohnh . dahier , und Marte Lonne j 1

von Nauheim , Amts Limburg , bisher dahier wohnh . — Am 14 . No I

Herrschaftsdiener Jacob Wilhelm Stemebach von Ewighausen ,

Auszug aus den CivttftarrZs - Negister « der Stad ^
Wiesbaden vorn 16 . November .

prickhöi
Er .,

Vondorf
Delbrüc

Sc
i .Czetti

gutsbi
inassa

C

Ä

Günstige Kanfgelegenheitenf . Villen n . Hauser

Wegzug u . a . Verhältnisse wegen zu billigen Preisen Näh . bei
C . H . Sehmittus , Rhemstr . 7 , n . „ Hotel Victoria "
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Bettwarmflasche «
in Zinn (3 Größen ) von Mk 5 an Altes Zinn wird in .
Tausch und Kauf angenommen bei
15351

________
M . Bossi , Zinngießer , Metzgergasse 3 .

In Sonnenberg No . 148 sind j . Möpse z verk . 15274

27 — 28,000 Mk . als 1 . Hypotheke gegen mehr als bowi
Sicherheit ä 5 °/o gesucht . Näheres durch L . Winkln
Röderstraße 41 . M

Bönckc ’

von einem Beamten ein Darlehen von 30V M
desnryr Schriftl . Off . unter C . R . 19 an die Erp . M
Gesucht auf ein Hans (g . Object ) 18 — 20,000 Mk . N . Exp . 1512
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Sen Bezirksamt
hpr aus erste*äfi » x der aus erster Este gencyrua , gemstevene

et , iLter Johann Michael Schneider von Nürnberg , st
le Ech Ä «u >0 jL gerichtlich geschiedene Chorsängerin
■ geb « Marine Christine Mille , geb . Nefferdorf , vc
' ersch ST \ _ _____________
l cra A sm —1 gan Angekeiamene Fremde .

( Wiesb . Bade - Blatt vom 17 . November 1885 .)
Satmrhlatoriacliies Maseam . Während der SommermonateSSoESeBe Säetiei

jeden Monts
von 11 — 1

R?QBae »K $$® ? i

Alleesaal ,

‘ ” ‘ ” 11 Mncko Kfm . w . Fi

!bh @ ( Friedrichstr . &, nächst dem Museum ) ,
on Morgens bis Abends . Eintritt frei .Geöffnet : Täglich von

icke , Kfm . w . Fr ,

Schmidt ,
H > ala * Wo « eli

Schwarzer Buck >
Czettritz -Neuhaus , Frhr . Ritter -

. . _ T?— TZ „Kolbnitz

Tesenwitz , m . Fam , Berlin .CSInischer

Engelt

Berloosungen

Keil , Frl ., Kopenhagen .

und 645180 .

Bey,

mger ,
Dänneich , Kfm . m . Fr . ,

Rübner , Kopenhagen .
caße 32. Pension Mon Repos :

Balzig , Frl ., Lindenau .
Taunnsstrasse 9 :

m- Sohn , Wonne .

dt Barometerangaben

Mannheim .
Dortmund .

Berlin .
Crefeld .
Leipzig .

Geisel , labrikbes . ,
Rath , Assessor ,
v . Stein , Baron ,
Rehleder , Kfm . ,

Berlin .
München .

WM
>. 1526;
P . 1512

Mannheim .
Hamburg .

Waldenburg .
Frankfurt .

Hanau .
Weilburg .

Berlin
Essen .

Frankfurt .
Breslau

Düsseldorf .

Isay , Kfm . m Sohn ,
Bremer , kais . deutsch .

Fam ,

1499
e Jam
ib und

London
Trier .

Consul in .
Pernau

;itsch, Fr .,
Holbert,

Nachts Reif .
sind auf 0 ° C reducirt .

Bobs >
Heidelberg .
Sudenberg .
Frankfurt .

Frankfurt .
Paris .

Rolandseck .
Essen

fivÜBes -
Id, Kfm, ,

St . Gallen .
Bef i

Brünn .
Miltenberg .

Weisses
Dietecb , Frl . ,
Drenckmann , Fr .,
Woske , Rent .,

Im Privathänsern >
Villa Germania :

Lesser , Kfm .,
Sieber , Kfm ,
Martin , Kfm ,

JTirZröb wohnh . dahier , und Elisabeth Schmitt von Eisenbach , Königl .
« wische»

'
Bezirksamts Aschaffenburg , bisher dahier wohnh . — Am

Won der aus erster Ehe gerichtlich geschiedene Chorsänger am Königl .
te, Johann Michael Schneider von Nürnberg , wohnh . dahier , und die

Kaiserl . Telegraphen - .® zat ( Rheinstrasse 19 ) ist ununter¬
brochen geöffnet

Ansbach
Rüsselsheim .

Soft
Melbourne .
Melbourne .

London

gutsbes . m Fr .,
inassa , Fr . Rent .,

srcs . :
>5521

Weisser Sehwae i
Hartmann . Kfm ., Köln .
Bendis , Kfm . m Fr , Kopenhagen .

' erbst !
144!

Nähe ,

Meteorologische Beobachtunges
der Station Wiesbaden .

h nist
Miete
1 iger
Hei
ditioii

1535

Adler «

. Kfm ,
Kfm ,

19 .

© emeiitl i
SchMÄ
n, als bi
talie »
:t bewch
nt erhöbt
i deutsch!
fachen »
tt, Sch»

gen Unia
inkbar

DeuW

Bie Bibliothek des Aliertliumh - Vereins ist Montags und
Freitags von 8 —5 Uhr Nachmittags geöffnet .

AFeEsäteetar - Aasstelli "

Flamm , m . Fr .,
Busch , Kfm .,

Botel
Sommer , Kfm ,
Basteru , Kfm .,

Königl . Eandesbibliothek . Geöffnet täglich , mit Ausnahme
des Samstags und Sonntags , zum Ausleihen und zur Rückgabe
von Büchern Vormittags von 10 — 2 Uhr .

tondorf , Fr .,
elbrück ,

t am Königl . Theater
von hier , bisher dahier

« öt »igl . Standesamt .

Warschau .
Mannheim .

Vegrel -

Balderson , Rent . m . T .; Hampstead .
Dawson , Frl . ,

Constantinopel .
Tiflis .

München .
Geisenheim .

Crefeld .
W ®.5 <5 ä

Köln .

Marienberg ,
doli, Kfm ., Gotha ,
iraudenbacb , Kfm ., Hadamar .
=er, Kfm ., Hildesdorf .

Klacnbaha - ISotel i

Henerici , Fr . ,
Jaun , Frl ,

Vtiesaw
Elmblad , Frl .,
Meugies , Frl .,
Haniel , m . Fr .,

Fremdea - F & lirer .
SeSsassspiele . Heute Mittwoch : „ Ein Sommernachts¬

traum “ .
Cetrhaeie cn Wlee 'badee . Nachmittags 4 Uhr : Concert .
Serkel ’ sehe KoBtt -AMiteUaa « (neue Colonzi de ) . Geöffnet :

Täglich von 8 - 5 Uhr .
® esaKlde - 6ralIer6e de » KTee » . Knnstveireiins ( im Museum )!

Geöffnet : Sonntags , Montags , Mittwochs und Freitags von
11 — 1 uud von 2 — 4 Uhr .

BlKreui

rickhöffer , Hofrath Dr . mrd . m
Schwalbath .

Hotel Block :

Gaualgcsheim .
Moedlinger , Hofoperusänger ,

Spiegel i
Mielcke , Fr . m . T , Saarbrücken

S ’smeneB - Bot -si :
Deckner , Theaterarzt , Wien .
Rosenthal , m . Fam , Berlin ,
v . Ritter , Frhr . Königl bayer .

Kammerherr u .Gutsh ., München .

Bloae i
v . Eicken , Reehtsanw ., Dortmund .

Marktberichte .

Frankfurt , 16 . Rov . (Viehmarkt .) Nach der „ Franks . Zeitung .
"

Der heutige Markt war mit 390 Ochsen , 12 Bullen , 442 Kühen , Stieren
und Rindern , 236 Kälbern , 442 Hämmeln und 108 Schweinen befahren .
Die Preise stellten sich wie folgt : Ochsen 1 . Qual , per 100 Pfund Schlacht¬
gewicht 66 - 68 M ., 2 . Qual . 56 - 60 M ., Bullen 1 . Qual . 38 - 40 M .,
2 . Qual . 34 - 36 M ., Kühe , Stiere und Rinder 1 . Qual . 54 - 55 M .,
2 . Qual . 35 — 48 M „ Kälber 1 . Qual , pro ein Pfund Schlachtgewicht 60 bis
62 Pf ., 2 . Qual . 50 - 52 Pf . , .Hammel 1 . Qual . 55 - 57 Pf ., 2 . Qual .
30 - 35 Pf ., Schweine , inländische 56 - 60 Pf .

Leipzig . Buttersack , Rent . m . Fam u . Bd . ,
Hamburg

Frankfurter Course vom 16 . November 1885 .

Wechsel .
Amsterdam 168 .80 - 85 bz .
London 20 .34 bz .

Saris 80 .70 - 65 bz .
Sten 161 .45 bz .

Frankfurter Bank -Disconto 4 °/o.
Reichsbank - Disconto 4 % .

der
en .

281

Id, Kfm ,
, Kfm ., _ ------ — - -

Kfm m . Fr . , Diez .

Pfennig , Kfm ., Breslau .
v

on Meisenheim .’
n , Kfm . m . Fr . , Köln .

er Kfm ., Düsseldorf

CpClBUClg, 1klUl.,
Brandmann, Kfm .,

j Lichte, Kfm ., Jl ______
Ketsler, Bürgermstr . m . Sohn ,

Ans dem Reiche .
* ( Zum Regierungs - Jubiläum des Kaisers ) wird uns

ans Berlin ferner geschrieben : „ Se . Majestät der Kaiser und König
haben Kcnntniß davon genommen , daß in den verschiedenen Kreisen der
Bevölkerung Vorbereitungen getroffen werden , um Allerhöchstdemselben
zu dem am 2 . Januar 1886 eintretenden Verlauf der 25jährigen Regierung
die freudige Theilnahme des Landes zu bezeugen . Mit Rücksicht darauf
haben Se . Majestät der König Ihre Willensmeinung dahin kund zu geben
geruht , daß Allerhöchstdieselben zwar etwaigen Kundgebungen , welche bei
lenem Anlasse aus dem Herzen des Volkes zum Throne dringen , nicht
entgegen sein wollen , daß es tndessen Ihr Wunsch sei, diese Kundgebungen
auf em thunlichst geringes Maß heschränkt zu sehen. Da der 2 . Januar ,
der Tag des Regierungsantritts , zugleich der Todestag Allerhöchstchres
Herrn Bruders und Vorgängers in der Regierung , König Friedrich

: Wilhelm IV . Majestät , ist , widerstrebt es dem Gefühle Sr . Majestät , eine
'

solche Feier an diesem Tage zu begehen . Se . Majestät hat daher zu be -

Eäalserl . $ *ost (Rheinstrasse 19 , Schützenhofstrasse 3 und Mittel¬
pavillon der neuen Colonnade ) . Geöffnet von 7 Uhr Morgen »
bis 8 Uhr Abends .

Königl . Schloss ( am Markt ) . Castellan im Schloss .
S *irot ® etaiatisciie BSasajtt & lscSa © (am Markt ) . Küster wohnt

in der Kirche .
Protest . SS «?»■$ £« iresae ( Lehrstrasse ) . Küster wohnt nebenan .
Eä -atinolieeiie Mot &siitrcfe ® ( Friedrichstrasse 28 ) . Den ganzen

Tag geöffnet .
Synsgog ® (Michel sberg ) . Wochentage Morgens 7 */ * und Nachmittags

41/ » Uhr . Synagogen - Diener wohnt nebenan .
Srnagoge ( Friedrichstrasse 25 ) . Wochentage Morgens 7 und

Nachmittags 4 Uhr . Synagogen -Diener wohnt nebenan .
Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , vom Morgen bis zum

Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

Murmanu , Kfm . , Gengenbach ,
lomas

^ Kfm ., Wohusdorf .
*d , Fabrikbes . , Kassel ,’iozemann, Amtsricht , Camberg .
Botel „ Zom Halm “ i
»>” • w . Sohn , Worms ,
lachezy , Bürgermstr . Tepe .,nzel> Kfm , Oberstein .“Pab Architect , Idstein .

Holst, Fr . Rent ., Christiania .
Holst, Dr . med ., Christiania

Englischer Mef i
Holst, Dr . med ., Norwegen .
Holst, Frl ., Norwegen .
Strakosch, P,of . m Fr . , Wien .

t Gtad

i
Friedklidtl

h e. S . ' I
i Fr '-d^ I
üaraar -^ I

M
udwig W

:s Maur »

n St -mZ
> Fned "

:ahier , «”

lull ' - I
. Nov .,
lsen , AM

( Stadt Antwerpen 100 Frcs . - Loose vom Jahre 1874 .)
Bei der am 14 . November stattgehabten Ziehung wurden folgende Ha
preise gezogen : 100,000 Frcs . No . 435599 , 2000 Frcs . No . 355
1000 Frcs . No . 413829 , je 250 Frcs . : No . 21863 und 268354 , je 150 F
No . 194202 240804 250031 251078 324348 350823 543273 558420 56 !

tag , Mittwoch und Freitag von 3 — 6 Uhr und Sonntags
Uhr geöffnet

» Sterthums - MniseDin ( Wilhelmstrasse .) Während der Winter -
monate geschlossen . Besondere Besichtigungen wolle man
Friedrichstrasse 1 anmelden .

1533 Elaheir ® >
-------- Speisberg, Kfm .,

Geld . !

Holl . Silbergeld 168 Rm . — Pf .
Dukaten . . 9 „ 60
WFrcs .-Stücke . 16 „ 16

"
, I

Sovereigns . . 20 „ 31
Imperiales . 16 „ 74 M 1
Dollars in Gold 4 , 19 u 1

5. 16 . November 6 Uhr 2 Uhr 10 Uhr Tägliches
Morgens . Nach « . Abends . Mittel .

eter») (Millimeter ) . 761,4 761,7 763,5 762,2
« eter l Celsius ) . . - 2,2 + 3,0 0,0 4 0,3
annung ( Millimeter )1 Feuchtigkeit (Proc .)

3,7 2 .7 2,9 3 .1
92 47 63 67

chtung u . Windstärke ! N .
stille .

N .O .
mäßig .

N .O .
schwach .

eine Himmclsanficht . \ Völl , heiter . völl . heiter . Völl , heiter .
v

>engepro (Ij
'
inpar . Tb . " __ - — -
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Vermischtes .
— ( Briefgeheimniß unter Familien - Angehörigen .) Eine

Mutter , die ihrer Tochter gegenüber das Briefgeheimniß verletzt hatte ,
stand kürzlich in der Person der Frau Fischhändlerin E . vor dem Schöffen¬
gericht , Abtheilung 88 zu Berlin . Fran E . hatte aus der Ehe mit ihrem
vor 17 Jahren verstorbenen Manne keine eigenen Kinder , wohl aber erzog
sie vier Stiefkinder , unter ihnen die Stieftochter Auguste . Obgleich diese
einen großen Theil der Hauswirthschaft und auch den Verkauf im Hanse
besorgte , während Fran E . den Markt bezog , so scheint doch zwischen

stimmen geruht , daß , wo im Lande eine Feier des 25jährigen Regierungs -
Jubiläums stattfindet , dieselbe auf Bett nächsten Tag , den 3 . Januar ,
verlegt werde . Den Allerhöchsten Intentionen entspricht es , wenn an diesem
Tage , welcher ans einen Sonntag fällt , imganzeu Lande bei dem Gottes¬
dienste ein Dank gegen den Allmächtigen für den gesegneten Verlauf 8er
bisherigen Kegieningszelt . Sr . Mgjestät eingeflochten werde . Dagegen will
Se . Majestät bei dem bevorstehenden Anlasse öffentliche Aufzüge oder
ähnlicher

"
Kundgebungen in Berlin nicht entgegennehmen : Es steht dem¬

nach Nichts entgegen , daß die patriotische Freude über das frohe Ereigniß
in den Provinzen sich in jeder angemessenen Weise öffentlich bethätige .
Ebensowenig liegt cs in den Wünschen Sr . Majestät , daß die Liebe des
Volkes in Darbringung persönlicher Geschenke ihren Ausdruck sucht . So¬
fern größere Körperschaften , Gemeinden u . s. w . das Bedürfniß fühlen ,
an dem bezeichneten Tage Sr , Majestät ihre besonderen Kundgebungen
darzubringen , wirb es angemessen sein , wenn die Ausführung dieser Ab¬
sichten sich auf Uebersendung schriftlicher Adressen beschränkt , den Empfang
von Deputationen würden Se . Majestät sich versagen müssen .

"
( Als den

Intentionen Sr . Majestät entsprechend , dürfte es sich demnach empfehlen ,
diesen Tag auch hier wie anderwärts durchwein offizielles Festmahl zu
feiern . Anmerkung der Redact . )

* ( Der Statthalter Fürst Hohenlohe ) hat sich von Straß¬
burg nach Metz begeben , wo ihm eine sympathische Aufnahme wurde .

* (Diätenprozeß .) In dem Prozesse des Fiscus gegen den
Abgeordneten Kräcker wurde , wie aus Breslau verlautet , die Urtheils -
publication auf den 24 . November anberaumt .

* ( Das Eisenbahn - Regiment ) soll zu einer Brigade vervoll¬
ständigt werden und die erforderlichen laufenden und einmaligen Mehr¬
ausgaben sind , bereits in den nächsten Etat eingestellt .

* ( Die Schaffung von RentengüterM ) Der landwirthschafi -
liche Minister hat die von dem Landes - Oeconomie - CollegiuM s. Z . angeregte
Frage der Schaffung von Rentengütern in einer Denkschrrft erörtern
lassen , welche dem Collegium zur Begutachtung zugegangen ist . Es wird
darin in kurzen Zügen resumirt , was seiner Zeit von beit , beiden Körper¬
schaften nach jener Richtung hin in Vorschlag gebracht wurde , ohne daß
darin schon ein von dem Ministerium ausgehendes gesetzgeberisches Proiect
zu erblicken wäre . Zunächst ist damit nur ein Gedanke zur Discusffon
gestellt , welcher auf der einen Seite den eigenthümlichen Erwerb emeS
Grundstückes für wenig bemittelte Personen und andererseits dessen
dauernde Erhaltung erleichtern soll . „ Unter Rentengütern " — so sagt die
Denkschrift — „sollen solche landwirthschaftlich benutzte Besitzungen ver¬
standen werden , bei deren eigenthümlichem Erwerb der Käufer die Zah¬
lung einer festen Jahresgeldrente vertragsmäßig übernimmt . Den Be -

theiligten soll gestattet sein , innerhalb der vom Gesetze gezogenen Schranken
durch freie Vereinbarung dem jeweiligen Besitzer gewisse Einschränkungen
in der Verfügung über das Gut aufzuerlegen und u . A . auch die Unab¬
lösbarkeit der Rente als auch der dem Eigenthümer auferlegten Ver -
fügungsbeschränkunqen festzusetzen . Die näheren Bedingungen eines solchen
Rechtsverhältnisses sind die folgenden : 1 ) Bei Ueberlassung eines solchen
Rentengutes muh vorbehaltlich der nachfolgenden Bedingungen das volle
Eigenthum übertragen werden . Es soll also kein getheiltes Eigenthum
wieder ein geführt werden . 2 ) Bei der Ueberlassung dürfen mit Ausnahme
fester Geldrenten beständige Abgaben und Leistungen (Reallasten ) einem
Rentengute nicht auferlegt werden . Den festen Geldrenten sind aleichzu -
achten diejenigen festen Abgaben tu Körnern , welche nach dem jährlichen ,
unter Anwendung der § § . 20 bis 25 des Ablösungs -Gesetzes vom 2 . März
1850 ermittelten Marktpreise in Geld abzuführen sind . 3 ) Durch Vertrag
kann die Unablöslichkeit der Renten festgesetzt werden . Ist eine vertrags¬
mäßige Bestimmung über die Ablösbarkeit der Rente mcht getroffen , so
gilt dieselbe für unablösbar . Die Feststellung des Ablösungsbetrages und
der Kündigungsfrist bleibt der vertragsmäßigen Abmachung überlassen .
Für den Fall , daß der Rentenberechtigte die Ablösung der Rente bean¬
sprucht , darf jedoch ein höherer Ablösungsbetrag als der 25 fache der
Rente nicht festgesetzt werden ." Im Landes -Oeconomie - Collegium äußerten
sich die meisten Redner zusttmmend , wenn es auch nicht an Bedenken
fehlte . Schließlich wurde eine längere Erklärung beschlossen, in welcher
sich das Collegium für einen Versuch erklärt .

* (Unentgeltliche Beerdigung . ) Der Große Rath vom Canton
Basel ( Stadt ) nahm ein Gesetz betreffend die unentgeltliche Beerdigung
für sämmtliche Einwohner an .

* ( Vom bulgarischen Kriegsschauplatz ) liegen folgende
Nachrichten vor : „ Semlin , 16 . Nov . Die Schttmadija - Dwision eroberte
bei ihrem Vorstoß gegen Dragoman vier Schanzen und nahm 200 Bul¬

garen gefangen . Die Verluste sind beiderseits stark . Die Kampfe dauern
fort . Die Tiinok - Armee rückte über Kula vor . Die Bulgaren verloren
300 Gefangene und 270 Todie und Verwundete .

" — Sofia , 17 . Nov .
Der Minister Zanoff richtete ein Telegramm au die Pforte , welches
Antwort auf tue Anfragen des Fürsten an den Sultan erbittet , da Bul¬
garien als Vasallenstaat der Türkei nach dem Berliner Vertrage außer
Stande sei , mit dem Feinde dircct zu verhandeln .

dieser und ihrer Stieftochter kein allzufreundliches Verhältniß gcherW f
zu haben . Beide Varkien gaben dies im Termine zu , die Mutier aber
behauptete , sie sei lediglich Lurch den leichtfertigen Lebenswandel Augustens
dazu bewogen worden . Bis baffin habe sie das Mädchen gekleidet und
gepflegt wie ihr leibliches Kind . Diese aber bekundet , die Mutter habe stets
gesamt und ihr gedroht sie hinauszuwerfen . Gänzlich unwahr sei cs , daß
sie sich moralisch vergangen ; das habe Frau E . nNr in der ganzen Nach - '

barschaft ausgesprengt und sie dadurch in solchem Grade gepeinigt , daß m
am 27 . September v . . I , das mütterliche Haus habe verlassen müssen , um
es nicht wieder zu Betreten . Der Frau E . wird nun zur Last gelegt , daß
ie nach dem Abzug ihrer bereits mündigen Tochter jtoei an diese ein -

gegangeneil Briefe , einen Heirathsanirag enthaltend, , geöffnet und ihr vor¬
enthalten habe . Sie entschuldigte sich zunächst damit, , die Briefe aus Vst -
ehen geöffnet zu haben , dann aber gab sie zu , daß sie es auch get ^ an
laben würde , wenn sie vorher gewußt hätte , daß sie für die Tochter

bestimmt seien , weil sie glaubte , ein Recht zu haben , diese zu überwachen .
Der Staatsanwalt bestntt dies Recht und sagte , die Verletzung des Brief¬
geheimnisses , sei ein Vergehen , das ausschließlich von der Frauenwelt be¬
gangen werde . Dü die . Angeklagte , wie sie selbst zugebe , ihre Stieftochter
mehrfach aus dem Hause gewiesen , so konnte sie sie auch nicht mehr durch
diese Briefe überwachen . Das Vergehen sei em recht grobes und so be¬
antrage er , trotz des verwandtschaftlichen Verhältnisses , eine Gefängniß -’
trafe von 3 Wochen . Der Gerichtshof schloß sich diesen AusführiiNW

'

an , milderte aber die Strafe auf eine Geldstrafe von 50 Mark .
— ( Aus der Provinz Hannover .) Ein solcher Fall , wie ei

dieser Tage vor dem Schwurgerichte zu Osnabrück seinen Abschluß ge¬
funden , ist wohl in Preußen glücklicherweise noch nicht dagewesen , und es !

war nur einer ehemals hannover
' schen Einrichtung möglich , solche höchst

merkwürdigen Zustände zu zeitigen , wie sie jetzt ans Licht gekommen sind. ■
Es ist wahrlich ein eigenthümliches Bild , das diese Schwurgerichts -
Perhandlung entrollt hat , und .es müssen wahrhaft patriarchalische Zu¬
stände in dem ehemals hannover ' schen Amte Haselünne ( im Meppenffchen)
gewesen sein . Ein > als Amtsdiener angestellter Mann , der 42jahrig ! ; [
Hauptangeklagte Post , nahm eine Vertrauensstellung ein , wie sie kaum ■
einem zweiten Beamten eingeräumt wird . Nicht nur , daß er als Privat -
Seeretär des Kreishauptmanns (Landraths ) fungirte , er bearbeitete auch

'

selbstständig einlaufende Verwaltungssachen . Die Einläufe bei der I
Kreishauptmannschaft Haselünne wurden mit 1 , 2 und 3 bezeichnet . Die
mit 1 bezeichneten Sachen bearbeitete der Kreishauptmann Bödiker , die
mit 2 der Kreissecretär Brüning , die mit 3 der Amtsdiener Post . Letzterer
betrieb nebenbei auch die Geschäfte eines Rechts - Consulenten in großem
Stil und galt allgemein als ein tüchtiger sachkundiger Manu . Aus dem
Umstand , daß Post mit dem Herrn Kreishauptmann Bödiker zur Jagd
und zum Dohnenstieg ging , daß ihn der Herr Kreishauptmann auf Reisen
ins Bad mitnahm , folgerte man , daß Post auch großen Einfluß hatte
und bei seinem Vorgesetzten viel galt . Post hatte zu allen Acten Zugang
und er benutzte die günstige Gelegenheit , um Fälschungen vorzunehweu ,
die man für unmöglich hätte halten sollen . Wollte ein Landmann seinen I

zum Militär ausgeyobenen Sohn frei haben , so wandte er sich an Post , 1

dieser strich einfach den Namen des betreffenden jungen Mannes in den zu
Aushebnngszwecken angefertigten alphabetischen Geburtslisten , fertigte dann
eine Urkunde an , welche den Tod des jungen Mannes bescheinigte , sendete
diese Urkunde an das Bezirks - Commando , und dieses , welches das Attest,
das Unterschrift und Amtssiegel trug , als legal ansah , nahm nun auch
seinerseits die Streichung des Namens vor , sodaß der Militärpflichtige ali
Todter registrirt war , während er sich seines Daseins in Freiheit erfreute !
War dem Post diese sonderbare „ Tödtung " erschwert , so fertigte er einfach
einen Ersatz -Reserveschein zweiter Classe an , unterschrieb die Namen des

Brigade -Generals und des Civil -Borsitzenden der Ober -Ersatz - Commisswu ,
legte das Schriftstück dem Seeretär vor und dieser unterschrieb , ohne
nachzugrübeln , das Schriftstück , so daß der Schein für eine beglaubigte
Abschrift galt . Gesetzlich war dieselbe indeß werthlos , denn ein solches
Duplicat konnte nur von der Ober - Ersatz - Eommission ausgestellt werden .

Indeß auch diese Manipulation gelang und selbst der Seeretär z. D.

Brüning sagte vor Gericht , dem Amtsdiener Post hätte die Abfertlgnng
der Duplicate der Ersatz - Reservescheine obgelegen . Nachweislich in w

Fällen (zwei sind für die Väter und befreiten lungeu Leute verjährt ) h«

Post öffentliche Urkunden gefälscht und zum Zwecke der Täuschung und

um sich einen Vermögensvortheil zuzuwenden , davon Gebrauch g® W ;
13 Angeklagte , darunter eine Frau , ließen durch Post ihre zumMiM
angesetzten Verwandten frei machen , und Post hatte bei dieser ihm M

geläufig gewordenen Procedur das nette Sümmchen von 5000 bis 6000 » -

verdient , oa jeder der 12 Mitangeklagten ihm 500 bis 600 Mk . für d! 1

Befreiung der Militärpflichtigen zahlte . Die 12 Personen find der

stechnng beschuldigt ; sie stellen die Sache so dar , als ob Post stA W ”

angeboten , während dieser behauptet , er habe sich nur auf Jöuten » ‘ |
I Leiste dazu verstanden . Einige der Mitangeklagten behaupten,,ste Han
I geglaubt , Post wüßte die Befreiung durch Fürsprache zu crreidjeit t -

Landmanu machte die characteristische Bemerkung , so ein „ dummer Baue

wisse nicht genau , wieviel ein Amtsdiener zu erreichen im Stande i '

Post selbst , oer geständig ist , meint die Wahrnehmung gemacht zu hau ,

daß im Meppen ' schen die Leute sich nicht an preußische Einrichtungen «

wöhnen könnten und Abneigung gegen Erfüllung ihrer Mllnarpn >

hätten . Das habe ihm zu dem Verbrechen Anlaß gegeben und die ® ,
legenheit sei ihm sehr günstig gewesen . Die Geschworenen hatten
Schuldfragen zu beantworten , die Berathnng dauerte sieben Stundenu
Die Mitangeklagten wurden wegen Bestechung zu je 300 bis 5vo

Geldstrafe , Post aber zu sieben Jahren Zuchthaus vernrthent .

* Schiffs - Nachricht . Dampfer „Pennland
" von Antwerpen a«

14 . November in New - Uork angekommen .
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